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Fortbildungen für das   therapeutische Team

 NEUROLOGIE / GERIATRIE  ... 

 PSYCHIATRIE  ... 

 ORTHOPÄDIE  ... 

 PÄDIATRIE  ... 

 FACHÜBERGREIFEND  ... 

 LOGOPÄDIE  ... 

 KOMMUNIKATION  ... 

 GANZHEITLICH  ... 

 JAHRESPROGRAMM ... 

 2018... Die Weiterbildung ist nach DVNLP-Richtlinien anerkannt, und berechtigt dazu, NLP privat und 
beruflich anzuwenden, NLP-Einführungskurse selber zu halten und an allen weiterführenden 
NLP-Aufbau-Weiterbildungen teilzunehmen. 

Mehr Infos unter: www.nlp-gesundheitswesen.de

NLPist für mich: 
„1. Neben meinen Kindern 

der positivste Kick für mein Leben.   
2. Bringt mich jeden Tag genau da hin, 

wo ich hinmöchte.   
3. Befähigt mich jeden Tag aufs Neue das 

Beste aus mir heraus zu holen.“

„NLP hat mir im Practitioner aufgezeigt, 
mich selbst neu kennen zu lernen, mir mit Mut und 

Neugierde mich meiner nicht vorher bewusst gewesenen 
Ressourcen zu bedienen, und vor allem absolute Freude mit 
Gleichgesinnten zu erleben und sich auch dabei, ähnlich wie 
ein kleines Kind selbst explorierend in den Möglichkeiten, 

welche mir NLP schenkt, zu erleben. 
NLP ist für mich ein Gewinn.“

„Den NLP-Practitioner-Kurs habe 
ich als sehr große Bereicherung 

für mein Leben empfunden. Mit NLP kann 
ich verständnisvoller auf Andere zugehen 

und meine persönlichen Ziele 
leichter erreichen.“

Fortbildungen für das   therapeutische Team

Impuls Verwaltung
Große Brunnenstraße 1 
22763 Hamburg
Tel 040 - 87 88 17 00
Fax 040 - 87 88 17 01
info@impuls-fortbildung.de
www.impuls-fortbildung.de
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HERZLICH WILLKOMMEN 
IM NEUEN FORTBILDUNGSJAHR 2018  

Wir haben wie jedes Jahr eine bunte Mischung aus beliebten Kursen, die wir 
gerne regelmäßig anbieten und neuen Kursen, um auch den Stammkunden  
immer wieder neue Fortbildungsanregungen geben zu können. Wenn Sie Ideen 
haben von Kursen, die wir noch nicht im Programm haben, können Sie uns gerne 
ansprechen, da wir immer wieder auf der Suche nach guten Angeboten sind. 

Falls Sie ein größeres Team haben, können wir bei einzelnen Kursen auch anbieten, 
diese in Ihrem Hause stattfinden zu lassen. Wir unterbreiten hier gerne ein für Sie 
maßgeschneidertes In-house Angebot.

Die gängigen Förderungen akzeptieren wir bei Impuls. Dabei ist es oft wichtig 
im Vorhinein die Förderung zu beantragen. Unser Büro steht Ihnen hier gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.

Einzelne Kurse sind von uns auch für Schüler und Studenten mit Ermäßigungen 
buchbar, um sich schon in der Ausbildung einzelnen Fachbereichen intensiver wid-
men zu können.

Fortbildungspunkte vergeben wir für fast alle Kurse. Dies entnehmen Sie gerne 
der Ausschreibung im Heft oder im Internet.

Sie können uns auch gerne im Internet erreichen, wo wir unser gesamtes Fortbil-
dungsangebot in ausführlicherer Form darstellen, dass Sie sich in Ruhe ein Bild 
unserer Angebote machen können.

Wir freuen uns über die weitere Zusammenarbeit und ich grüße Sie im Namen 
des gesamten imPuls Teams ganz herzlich!

Ihr Martin Post
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NEUROLOGIE / GERIATRIE
PSYCHIATRIE ORTHOPÄDIE PÄDIATRIE FACHÜBERGREIFEND LOGOPÄDIE KOMMUNIKATION GANZHEITLICH

NEUROLOGIE / GERIATRIE
BOBATH-GRUNDKURS (IBITA) ZWEITEILIG
Befundaufnahme und Behandlung erwachsener Klienten mit 
Hemiplegie und anderen neurologischen Erkrankungen
Der Grundkurs besteht aus Problemanalyse und Therapie zentralnervöser Bewegungs-
störungen Erwachsener in Praxis und Theorie. Neueste Erkenntnisse der Neuroreha-
bilitationsforschung werden vermittelt. Im praktischen Teil üben die TeilnehmerInnen 
untereinander und behandeln neurologisch Erkrankte unter Anleitung.
Der Kurs ist von der IBITA (International Bobath Instructors Training Association) aner-
kannt und führt nach erfolgreicher Lernzielkontrolle zur Erteilung des Zertifikats.

Kurs 1 Teil I: 10.04. – 17.04.18, Teil II: 08.07. – 14.07.18
 täglich 09.00 – 19.00 Uhr
 am jeweils letzten Tag endet der Kurs um 14.00 Uhr
Kursleitung:  Rainer Pfundstein, Martina Ritter
Investition:  1.620 ? inkl. Zertifikat, für Teil I und II zusammen
Ort:  imPuls NORD, Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  160

GESCHWOLLENE HAND, SCHMERZHAFTE SCHULTER 
UND CRPS NACH HEMIPARESE
Nach einer Einführung in die Genese der geschwollenen Hand und der schmerzhaften 
Schulter sowie die vermuteten Auslöser eines CRPS Typ I wenden wir uns in Partnerarbeit 
der Prophylaxe und Therapie sowie Möglichkeiten für Eigentrainings zu.

Kurs 5 01.07. – 02.07.2018
 So 10.00 – 18.00 Uhr, Mo 09.00 –14.00 Uhr 

Kursleitung: Kirsten Minkwitz 
Investition: 320 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15

ERGOTHERAPEUTISCHE INTERVENTION  
BEI MENSCHEN MIT DEMENZ
In diesem Seminar werden die Grundlagen des Krankheitsbildes Demenz und ihre er-
gotherapeutischen Interventionen vorgestellt. Schwerpunkt bildet die Umsetzung von 
motorisch-funktionellen und psychosozialen Zielen. Berücksichtigt werden sowohl die 
unterschiedlichen Erkrankungsgrade von leichter über mittelschwerer bis hin zu schwer-
ster Demenz als auch unterschiedliche Settings wie Einzel- oder Gruppentherapien. 
Fallbeispiele und Selbsterfahrung runden den Kurs ab.

Kurs 55 16.06. – 17.06.2018
 Sa 11.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Eva Hartmann 
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 10 Armmotoriktraining mit PANat-LAPTOOL 22.09. – 23.09.2018 6
 41 Das Führen Von Handlungen in Anlehnung 
  an das Affolter®-Konzept für Einsteiger 16.06. – 17.06.2018 34
 112 Aufstellung Kompakt 27.01. – 28.01.2018 51
 59 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs 01.06. – 03.06.2018 35
 95 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs 14.09. – 16.09.2018 35
 1 Bobath-Grundkurs (IBITA) zweiteilig Teil I: 10.04. – 17.04.2018 3
   Teil II: 08.07. – 14.07.2018 3
 100 Cranio-Sacrale Therapie 27.04. – 29.04.2018 20
 5 Geschwollene Hand, Schmerzhafte Schulter und CRPS 
  nach Hemiparese 01.07. – 02.07.2018 3
 3 Demenz (Ergo-) Therapie bei demenziell erkrankten Menschen 17.02. – 18.02.2018 4
 4 Demenz (Ergo-) Therapie bei demenziell erkrankten Menschen 08.09. – 09.09.2018 4
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 55 Ergotherapeutische Intervention bei Menschen mit DEMENZ 16.06. – 17.06.2018 3
 22 Entspannungsverfahren in der Therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 127 Fühlen und gefühlt werden 16.06. – 17.06.2018 36
 29 Handtherapie – Grundkurs Teil I: 25.05. – 27.05.2018
   Teil II: 21.09. – 23.09.2018 21
 51 Hemiparese: Handrehabilitation evidenzbasiert 28.06. – 30.06.2018 4
 163 Hirnleistungstraining – Einführung 17.03.2018 4
 84 Hirnleistungstraining 06.10. – 07.10.2018 5
 46 Interdisziplinäre Behandlung in der Neurologie 09.06. – 10.06.2018 10 
 19 Einführung in die HoDT 03.11. – 04.11.2018 5
 87 Mobilisation der Scapula und des Schultergürtels 20.10. – 21.10.2018 5
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 43 Kinesiotape Therapie 02.06. – 03.06.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 30 Manuelle Therapie – Grundkurs 23.03. – 25.03.2018 22
 58 Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die untere Extremität 08.06. – 10.06.2018 22
 81 Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die obere Extremität 03.08. – 05.08.2018 22
 7 MODAK – Kommunikative Aphasietherapie 
  auf neurolinguistischer Grundlage 12.10. – 13.10.2018 42
 89 Musikalische Methoden In der Therapie bei Demenzen 15.06. – 16.06.2018 6
 42 Myofasziale Triggerpunkttherapie – Basiskurs 1 06.04. – 08.04.2018 23
 74 Ein ganzheitlicher Therapieansatz bei orofazialer Muskeldysfunktion 04.05.2018 42
 69 Neuroreha bei Multipler Sklerose 13.10. – 14.10.2018 6
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 10 Armmotoriktraining mit PANat-Laptool 22.09. – 23.09.2018 6
 8 Ganzheitliches Therapiekonzept Parkinson 27.07. – 29.07.2018 7
 9 Perfetti Basiskurs (AIDETC, zweiteilig) Teil I: 26.10. – 28.10.2018 7
   Teil II: 30.11. – 02.12.2018 7
 99 PNF in der Ergotherapie  – News und Highlights 23.02. – 24.02.2018 7
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 96 Ressourcenstärkung – NLP Anwenderkurs 15.09. – 16.09.2018 38
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 12 Ganzheitliches Therapiekonzept für Schlaganfallpatienten 24.08. – 26.08.2018 8
 54 Schreibtraining in der neurologischen Rehabilitation 02.06. – 03.06.2018 8
 13 Senso Kompakt – Einführungskurs Rumpf-Schulter-Hand Teil I: 25.05. – 27.05.2018 8
   Teil II: 06.07. – 08.07.2018 8
 65 Spastikbehandlung 01.09.2018 9
 14 Spiegeltherapie – ein neuer Weg in der Neurorehabilitation 17.03.2018 9
 15 Spiegeltherapie – ein neuer Weg in der Neurorehabilitation 06.10.2018 9
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen 15.06. – 16.06.2017 39
 18 Tonus Training I ® nach Angelika Rieckmann 06.05. – 07.05.2018 9
 50 Tonustraining Aufbaukurs 04.05. – 05.05.2018 10
 45 Vestibulär-propriozeptives Basistraining in Theorie und Praxis 24.11. – 25.11.2018 38
 20 Behandlung von Menschen im Wachkoma (Einführung) 24.11. – 25.11.2018 10
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39
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Die in den Leitlinien empfohlenen Strategien in Initiations-und Stabilisationsphase für die 
Handrehabilitation, wie repetitive Verfahren, mentale Trainings, Spiegeltherapie sowie 
Serien- und Dosierungstrainings im Forced Use-Design werden erprobt.

Kurs 51 28.06. – 30.06.2018
 Do 13.00 – 18.00 Uhr, Fr – Sa 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Kirsten Minkwitz
Investition: 440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24
Voraussetzungen: Kennen und Behandeln von Hemiparese-Betroffenen

HEMIPARESE: HANDREHABILITATION EVIDENZBASIERT
Hoher Tonus, schlaffe Hand, Funktionstraining ... was tun?

Dieses Seminar bietet eine grundlegende Einführung in relevante Bereiche des Hirnlei-
stungstrainings für die Anwendung in der täglichen Praxis. Sie erhalten Informationen 
über Wissenschaft und Grundlage für klinische Diagnostik und Therapie wie Modelle 
neuropsychologischer Hirnfunktionen, typische klinische Befunde im Zusammenhang 
mit typischen Krankheitsbildern, Alltagsrelevanz der Befunde auf den Ebenen der ICF 
nach dem Gesundheitsmodell der WHO, Befunddokumentation im Behandlungsverlauf.

Kurs 163 17.03.2018
 Sa 09.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Dr. Thomas Winter
Investition: 170 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

EINFÜHRUNG HIRNLEISTUNGSTRAINING

Und wie gelingt das Leben jetzt?
Das Konzept der „Handlungsorientierten Diagnostik und Therapie“ (HoDT) ist ein
Konzept zur interdisziplinären Behandlung und Begleitung von Menschen mit
Hirnschädigungen und anderen Beeinträchtigungen. In diesem Seminar wird ein grund-
legendes Verständnis für die HoDT und die Grundlagen der Apraxie vermittelt. Konkretes 
Anwendungswissen zur Begleitung und Gestaltung des Alltages sowie Behandlung und 
Therapie sollen Inhalte des Einführungsseminars sein.

Kurs 19 03.11. – 04.11.2018
 Sa – So 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Anne Ehrendreich-Wöller, Ulrike Elser-Koch
Investition:  310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Einführung in die HoDT – Spezifische Aspekte aus der HoDT 
Für die interdisziplinäre Behandlung und Begleitung von Patienten nach 
erworbener Hirnschädigung mit ausgeprägter Apraxie und Aphasie

Neben Kenntnissen über das Krankheitsbild Demenz wird Wahrnehmung als Grundele-
ment des Lebens, ihre Störung und Auswirkungen bei Demenzkranken Thema dieser Fort-
bildung sein. Sie erlangen Wissen über hilfreiche Behandlungskonzepte und Anregungen 
für den Umgang mit besonderen Verhaltensauffälligkeiten. Der Einsatz von Rhythmik und 
die Hintergründe des Spiels mit Demenzkranken werden erläutert und praxisrelevante 
Materialien vorgestellt.

Kurs 3 17.02. – 18.02.2018
Kurs 4 08.09. – 09.09.2018
 jeweils Sa 09.30 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung:  Gudrun Schaade
Investition:  je 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

DEMENZ 
(Ergo-) Therapie bei demenziell erkrankten Menschen

In diesem Kurs lernen Sie Maßnahmen kennen, um die Gedächtnisfähigkeit von Patien-
tInnen mit Demenz zu verbessern und die Angehörigen zu entlasten. Sie erhalten eine 
Herleitung des Behandlungsplans, erfahren vieles über die Alltagsrelevanz der Befunde 
auf den Ebenen der ICF, Befunddokumentation im Behandlungsverlauf, vorausschauende 
Beratung, Evidenzlage symptomorientierter Therapie und werden in die Erstellung hypo-
thesengeleiteter Diagnosepfade eingeführt.

Kurs 84 06.10. – 07.10.2018
 Sa – So 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Dr. Thomas Winter
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

HIRNLEISTUNGSTRAINING
Diagnostik und alltagsbezogene Therapie bei Demenz und  
neuropsychologischen Störungen

Schnelle und effiziente Behandlungsansätze sowie mobilisierende, dynamische und 
stabilisierende Techniken in Anlehnung an PNF, Bobath, Manuelle Therapie, Funktions-
massage und Triggerpunktbehandlung zur Optimierung der Mobilität des Schultergür-
tels und Wiederherstellung der Alltagsaktivität. Diese Techniken schaffen eine optimale 
Grundlage und Basis, um motorisch-funktionelle Aktivität im neurologischen sowie 
orthopädischen Fachbereich aufzubauen.

Kurs 87 20.10. – 21.10.2018
 Sa 09.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 15.30 Uhr

Kursleitung: Jana Schmedt
Investition:  310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

MOBILISATION DER SCAPULA UND DES  
SCHULTERGÜRTELS
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Musik gilt als Königsweg im Umgang mit demenzbetroffenen Menschen. Wo Sprache 
eingeschränkt ist oder nicht mehr zur Verfügung steht, bietet Musik Möglichkeiten, 
Gefühle und Stimmungen auszudrücken und miteinander in Beziehung zu treten. Die 
Schwerpunkte in diesem Kurs sind unter anderem Musik im Lebenslauf aller Menschen, 
„Musikalisierung“ des Umgangs mit schwer dementen Menschen, musikalische Hilfen 
im Alltag, musikalische Improvisation als Raum für Kontakt.

Kurs 89 15.06. – 16.06.2018
 Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr 

Kursleitung: Prof. Dr. Jan Sonntag
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  16

MUSIKALISCHE METHODEN IN DER THERAPIE  
BEI DEMENZEN – Musik in der Ergotherapie

Im Mittelpunkt des Perfetti-Konzeptes steht die funktionelle Einheit aus Bewegung, 
Wahrnehmung und mentalen Leistungen. Das Ziel ist die Reorganisation, die zuerst im 
ZNS erfolgt, um Bewegung und deren Planung überhaupt erst zu ermöglichen. Hierbei 
kommt der gerichteten Aufmerksamkeit eine Schlüsselrolle zu. Die kognitiven Prozesse 
stellen daher die „Arbeitsinstrumente“ dieser Therapieform dar. In diesem Kurs wird das 
Konzept durch verschiedene Praxisbeispiele veranschaulicht.

Kurs 9 Teil I: 26.10. – 28.10.2018, Fokus: Obere Extremität

 Teil II: 30.11. – 02.12.2018, Fokus: Untere Extremität, Rumpf

 Fr – Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 13.00 Uhr

Kursleitung: Susanne Wopfner
Investition:  850 ? für Teil I+II zusammen
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 
UE/FP:  50

PERFETTI BASISKURS (AIDETC, ZWEITEILIG)

Die Stärke des Behandlungsansatzes PANat liegt vor allem im Evozieren der moto-
rischen Kontrolle bei akuten und chronischen Schlaganfallpatienten mit ausgepräg-
ten Lähmungen. Häufig erschweren zusätzliche somatosensible und perzeptokognitive 
Dysfunktionen oder Schulterschmerzen das motorische Lernen. Dieser Umstand findet 
beim PANat-Behandlungsansatz besondere Beachtung. Mit Hilfe der Luftpolsterschienen 
und dem PANat-Laptool und mit geeigneten, dem Lernenden individuell angepassten 
Übungsaufgaben können die wichtigsten Elementarfunktionen der oberen Extremität 
erarbeitet werden.

Kurs 10 22.09. – 23.09.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Franziska Wälder
Investition: 320 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 17

ARMMOTORIKTRAINING MIT PANat-LAPTOOL
Erwerb motorisch-funktioneller Fertigkeiten bei schwerer Hemiparese  
nach Schlaganfall

Dieser Kurs eignet sich für Therapeuten die das PNF-Konzept kennenlernen und prak-
tische Fähigkeiten erlernen möchten. Sie erhalten Hinweise im Umgang mit diversen 
Klientenproblemen (z.B. Spastizität, Schmerzen, Mobilitätseinschränkungen) und ler-
nen die spezifischen Stimuli für die Rezeptorensysteme in Theorie und Praxis kennen. 
Verschiedene Bewegungsmuster und Wirkweisen sowie ausgewählte PNF-Techniken 
werden vorgestellt und praktisch erfahren.

Kurs 99 23.02. – 24.02.2018
 Fr 14.00 – 19.00 Uhr, Sa 09.00 – 18.00 Uhr

Kursleitung: Ute Hansen
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

PNF IN DER ERGOTHERAPIE  – NEWS UND HIGHLIGHTS

Die häufig sehr komplexen Symptome bei Morbus Parkinson führen zu vielfältigen Ein-
schränkungen. Daher benötigen Betroffene und Angehörige therapeutische Begleitung 
in den Bereichen Motorik, Gleichgewicht, Kognition, bei Alltagstätigkeiten sowie im 
sozio-emotionalen Bereich. Dieses Seminar verbindet verschiedene Ansätze der Ma-
nuellen Therapie, der Osteopathie und der Feldenkraismethode zu einer ganzheitlichen 
Therapie für das Krankheitsbild Morbus Parkinson.

Kurs 8 27.07. – 29.07.2018
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr 

Kursleitung Philipp Werkmeister
Investition: 440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  24

GANZHEITLICHES THERAPIEKONZEPT PARKINSON

Die KursteilnehmerInnen erhalten eine differenzierte und ausführliche Vorstellung der 
wesentlichen Eckpunkte für eine ideenreiche therapeutische Begleitung von Klienten 
mit MS. Neben der individuell abgestimmten, technikübergreifenden Therapie reichen 
die Möglichkeiten von der Hippotherapie über Hilfsmittelversorgung bis hin zum the-
rapeutischen Klettern. Ein umfassendes Skript und viele Videobeispiele runden diesen 
Kurs ab.

Kurs 69 13.10. – 14.10.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 14.30 Uhr

Kursleitung: Team Lamprecht
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

NEUROREHA BEI MULTIPLER SKLEROSE
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Spastik als komplexes Phänomen kann den Alltag der Betroffenen vielfältig beein-
trächtigen. Sie lernen die Ursachen spastischer Zustände, pathophysiologische Modelle, 
verschiedene Therapieverfahren der Spastikbehandlung (Ergo- und Physiotherapie u.a.), 
individualisierte Therapieplanung und das Formulieren von Behandlungszielen, die Be-
funderhebung und Therapiedokumentation im Verlauf kennen. Außerdem sehen Sie 
Videodemonstrationen von Praxisbeispielen.

Kurs 65 01.09.2018
 Sa 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Dr. Thomas Winter
Investition: 170 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

SPASTIKBEHANDLUNG 

SENSO KOMPAKT – EINFÜHRUNGSKURS: 
RUMPF-SCHULTER-HAND (ZWEITEILIG)
Schwerpunkt ist die strukturierte Befunderhebung und Therapieplanung für die obere Extre-
mität und den Rumpf unter Berücksichtigung der individuellen Tonusverhältnisse. Grundlagen 
des Seminars sind die anatomischen Kenntnisse, welche sehr praxisnah und symptomorien-
tiert für die TeilnehmerInnen aufbereitet werden. Thematisiert werden die Voraussetzungen 
für eine sinnvolle und Erfolg versprechende Therapie, verdeutlicht durch Selbsterfahrungen im 
Bereich des normalen und sensomotorisch gestörten Bewegungsablaufes.

Kurs 13 Teil I: 25.05. – 27.05.2018, Rumpf
 Teil II: 06.07. – 08.07.2018, Schulter-Sensibilität-Feinmotorik
 jeweils Fr – Sa 09.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr 

Kursleitung:  Birgit Kempmann, Alexandra Hartmann 
Investition: 810 ? für Teil I + Teil II zusammen 
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 50

9

Die richtige Spannung (Tonus) der Muskeln ermöglicht harmonische Bewegungsabläufe 
und körperliches Wohlbefinden. Sind die Muskeln verspannt, kommt es zu Bewegungs-
einschränkungen, Steifheit und Schmerz. Mit Tonustraining normalisiert der Therapeut 
die Spannung der Muskulatur beim Klienten und schafft damit die Voraussetzung für 
physiologische Haltung und Bewegung. Dabei wird zugleich die Körperwahrnehmung 
bewusst und aktiv trainiert.

Kurs 18 06.05. – 07.05.2018
 So 09.30 – 18.00 Uhr, Mo 09.30 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Angelika Rieckmann
Investition:  310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: Wir bieten einen Aufbaukurs Nr. 50 vom 04.05. – 05.05.2018 (S.10) an.

TONUSTRAINING I ® – EINSTEIGERKURS
nach Angelika Rieckmann

Viele neurologische Klienten empfinden es als gravierendes Defizit, nicht mehr auf eine 
ungestörte Handschrift zurückgreifen zu können. Das erweiterte motorische Schreibtrai-
ning nach Prof. Mai und Kollegen bietet eine interessante Möglichkeit, diese Probleme 
aufzugreifen und zu bearbeiten. Durch das Aufdecken ungestörten Potentials und der 
(Re-)Etablierung adäquater motorischer Strategien unterscheidet sich das Training von 
herkömmlichen Methoden.  

Kurs 54 02.06. – 03.06.2018
 Sa 09.30 - 18.00 Uhr, So 09.30 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Waltraut Fürholzer
Investition:  300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

In diesem Seminar werden die verschiedenen Methoden der cranio-sacralen und visze-
ralen Osteopathie, der Manuellen Therapie und des Feldenkrais zu einer ganzheitlichen 
Methode kombiniert und die verschiedenen Techniken zu einer Therapieform speziell für 
Schlaganfallklienten verbunden. Typische Symptome des Schlaganfalls sind meist nur die 
äußeren Erscheinungsbilder, die Ursachen liegen oft an anderer Stelle und sind nur das 
Ende einer Kompensationskette.

Kurs 12 24.08. – 26.08.2018  
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr 

Kursleitung:  Philipp Werkmeister
Investition:  440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

GANZHEITLICHES THERAPIEKONZEPT FÜR  
SCHLAGANFALLPATIENTEN

SCHREIBTRAINING IN DER NEUROLOGISCHEN  
REHABILITATION NACH DEM KONZEPT VON PROF. MAI

Spiegeltherapie ist eine einfach auszuführende, neue kognitive Therapiemethode, die 
auf verschiedene Krankheitsbilder anwendbar ist. In mehreren klinischen Studien wurde 
bereits ein positiver Effekt nachgewiesen. Neueste wissenschaftliche Erkenntnisse wer-
den innerhalb des Seminars ebenso besprochen, wie die praktische Umsetzung der 
Therapie. Nach Abschluss der Weiterbildung können die Teilnehmer auf Wunsch in das 
Spiegeltherapie-Register aufgenommen werden.

Kurs 14 17.03.2018
Kurs 15 06.10.2018
 jeweils Sa 09.30 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Andreas Rothgangel
Investition:  jeweils 180 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

SPIEGELTHERAPIE – EIN NEUER WEG  
IN DER NEUROREHABILITATION
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In diesem Seminar werden die Techniken des Grundkurses Teil I erweitert:  
Zur Tonusregulierung im Bereich des Rumpfes, der Extremitäten und des Nackens werden 
Variationen und Ergänzungen theoretisch und praktisch vermittelt. Die Teilnehmer lernen 
weitere Behandlungsmöglichkeiten kennen, gezielt für Becken, Arme und Beine sowie 
Kopf, Gesicht und Kiefer. Lösungen für hartnäckige Tonusprobleme werden vorgestellt 
und geübt.

Kurs 50 04.05. – 05.05.2018
 Fr 09.30 – 18.00 Uhr,  Sa 09.30 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Angelika Rieckmann
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

TONUSTRAINING II ® – AUFBAUKURS
nach Angelika Rieckmann PSYCHIATRIE

Durch die verbesserte medizinische Versorgung überleben immer mehr Menschen mit 
schweren neurologischen Erkrankungen und befinden sich im so genannten Wachkoma.
Nach Abschluss der stationären Rehabilitation kehren sie nach Hause zurück oder wer-
den in einer Einrichtung leben. In diesem Kontext begegnen sie uns vermehrt in unserem 
therapeutischen, ambulanten Alltag und stellen uns vor spezielle Herausforderungen.

Kurs 20 24.11. – 25.11.2018
 Sa 09.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung:  Anne-Mareike Göbel
Investition: 310 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 18

BEHANDLUNG VON MENSCHEN IM WACHKOMA (Einführung)
Schwer neurologisch betroffene Klientel in der ambulanten Ergotherapie

Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 41 Das Führen Von Handlungen in Anlehnung 
  an das Affolter®-Konzept für Einsteiger 16.06. – 17.06.2018 34
 16 Affektive Störungen 24.03. – 25.03.2018 12
 108/17 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50
 59 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs 01.06. – 03.06.2018 35
 95 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs 14.09. – 16.09.2018 35
 21 Borderline Persönlichkeitsstörungen 06.10. – 07.10.2018 12
 78 Burnout – Ein Verlust der eigenen Balance 07.04. – 08.04.2018 12
 71 Dialektisch-Behaviorale Therapie (DBT)  26.01. – 27.01.2018 13
 85 Die Weisheit des Charly Brown und sein Umkehrschluss 28.09. – 29.09.2018 13
 159 EMDR Ausbildung Teil 1: 01.08. – 05.08.2018 13
   Teil 2: 17.10. – 21.10.2018 13
 22 Entspannungsverfahren in der therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 67 Ergotherapie von Menschen mit Angst- und   
  Panikstörungen oder Zwangsstörungen 16.02. – 17.02.2018 14
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 127 Fühlen und gefühlt werden 16.06. – 17.06.2018 36
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37

 125 Psychiatrie für Einsteiger 14.04. – 15.04.2018 14
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 82 Handeln gegen Trägheit 04.08. – 05.08.2018 15
 113 Körper und Wahrnehmung im Fokus der Behandlung   
  von Menschen mit psychischen Erkrankungen 24.11. – 25.11.2018 15
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 96 Ressourcenstärkung – NLP Anwenderkurs 15.09. – 16.09.2018 38
 23 Ressourcenorientierte Kunst- und   
  Gestaltungstherapeutische Elemente (Einführung)  04.05. – 05.05.2018 16
 24 Ressourcenorientierte Kunst- und   
  Gestaltungstherapeutische Elemente (Einführung)  14.09. – 15.09.2018 16
 25 Kunst- und Gestaltungstherapeutische Elemente (Vertiefung) 16.09. – 17.09.2018 16
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 26 Nähe und Distanz in der Arbeit mit 
  psychisch erkrankten Menschen 09.06.2018 16
 126 Neue Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust? 13.04. – 14.04.2018 17
 27 Sensorische Integration in der Psychiatrie 10.03. – 11.03.2018 17
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  15.06. – 16.06.2018 39
 129 Grundlagen der Psychotraumatologie und Traumatherapie 05.05. – 06.05.2018 18
 28 Umgang mit suizidalen Klienten 08.09. – 09.09.2018 18
 45 Vestibulär-propriozeptives Basistraining in Theorie und Praxis 24.11. – 25.11.2018 38
 2 Selbstmanagement mit dem Zürcher Ressourcenmodell (ZRM)  06.05. – 07.05.2018 18
 

In diesem Kurs wird Ihnen ein orientierender, ganzheitlicher Behandlungsplan zur interdis-
ziplinären Behandlung von neurologischen Klienten vorgestellt. Schwerpunkt der Fortbil-
dung ist die Vermittlung von theoretischen und praktischen Inhalten anhand von häuftig 
vorkommenden neurologischen Krankheitsbildern. Hierbei werden Therapiekonzepte und 
Behandlungsmethoden vorgestllt und anhand praktischer Beispiele umgesetzt. Das Zu-
sammenspiel von Ergotherapie und Logopädie innerhalb der einzelnen rehabilitativen 
Phasen vor allem bei den Schnittstellen wie Nahrungsaufnahme, Sprache, Lagerung und 
Mobilisation wird thematisiert.

Kurs 46 09.06. – 10.06.2018
 Sa 09.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr
Kursleitung:  Carolin Reinert, Melanie Willer
Investition: 310 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

INTERDISZIPLINÄRE BEHANDLUNG IN DER NEUROLOGIE
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In der Ergotherapie sind Klienten mit affektiven Störungen häufig anzutreffen. Im  
Seminar lernen Sie die Unterschiede zwischen den verschiedenen affektiven Störungen 
kennen. Anhand von Behandlungsleitlinien erfahren Sie, welche Therapieverfahren nach 
dem aktuellen Stand wirksam sind. Weitere Themen dieses Kurses sind: Grundhaltung 
Klientenzentrierung, Therapiemöglichkeiten und Grenzen in der Ergotherapie, Krank-
heitsmodell für TherapeutInnen und KlientInnnen. Das Know-how wird praxisbezogen 
vermittelt.

Kurs 16 24.03. – 25.03.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 –  16.30 Uhr

Kursleitung: Andreas Pfeiffer
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

AFFEKTIVE STÖRUNGEN  
Ergotherapie für Klienten mit Depression, Manie und bipolarer Störung

BORDERLINE PERSÖNLICHKEITSSTÖRUNGEN  
Wenn Gefühle zu Chaos werden …

KlientInnen mit Borderline-Symptomatik neigen in stressvollen Situationen zu impulsi-
vem Handeln und versuchen die emotionale Anspannung häufig in selbstschädigender 
Weise zu bewältigen. Häufig fühlen sich (Ergo-) TherapeutInnen dieser Situation hilflos 
ausgeliefert. In diesem Seminar werden die therapeutische Grundhaltung, die Beson-
derheiten der Geprächsführung und der Umgang mit kritischen Situationen, Suizidalität 
bzw. Gefühlen diskutiert.  

Kurs 21 06.10. – 07.10.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr
Kursleitung: Dr. phil. Wolfgang Hesse
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  16

Das Seminar wird einerseits theoretische Hintergründe zur Entwicklung von Burnout und 
Depression aufzeigen. Praktische Erfahrungen aus der Konzentrativen Bewegungsthera-
pie (KBT) zeigen Optionen für ein neues Selbstempfinden, die Wiederentdeckung eigener 
Ressourcen und Selbstwirksamkeit. Der achtsame Umgang mit Körpersignalen kann 
Behandlungswege aufzeigen, um aus der Erschöpfung und Anspannung herauszufinden 
und eigene Kraftquellen aufzuspüren.

Kurs 78 07.04. – 08.04.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 –  16.00 Uhr

Kursleitung: Clara Scheepers-Assmus
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

BURNOUT – EIN VERLUST DER EIGENEN BALANCE

EMDR ist ein psychotherapeutisches Verfahren, das in der Trauma-Therapie eingesetzt wird 
und mit bilateraler Stimulation arbeitet. Die schnelle Wirkweise von EMDR macht es zu 
einem idealen Instrument für die Behandlung von verschiedenen psychischen Störungen. 
In dieser Ausbildung lernen Sie, EMDR praktisch einzusetzen. Weitere Themen sind: Grund-
lagen der Traumatherapie, Indikation und Kontraindikation von EMDR, EMDR-Protokolle, 
Umgang mit Blockaden u.a. 

Kurs 159 Teil I: 01.08. – 05.08.2018; Teil II: 17.10. – 21.10.2018
 Mi 17.00 – 19.30 Uhr, Do – Sa 10.00 – 18.30 Uhr, So 10.00 – 13.00 Uhr
Kursleitung:  Andreas Zimmermann
Investition: 1.420 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 35
Hinweis: Die EMDR-Ausbildung schließt ab, mit dem Zertifikat in EMDR - anerkannt vom VDH (Verband Deutscher 
Heilpraktiker), von der Deutschen EMDR Gesellschaft (DEMDRG e.V.) und von der DGMT (Deutsche Gesellschaft 
für Mentales Training).

EMDR AUSBILDUNG

Dieses Seminar vermittelt zum einen den psychodynamischen Hintergrund einer depres-
siven Entwicklung und verknüpft diesen mit ressourcenorientierter ergotherapeutischer 
Zielsetzung, Behandlungsansätzen und praktischen Übungen. Es werden gestaltungs-
therapeutische Themen, wie z.B depressive Erlebniswelten, verschiedene Gesichter der 
Depression, sowie Achtsamkeitsübungen nach Kabat Zinn als Behandlungsmethoden 
vorgestellt und zum Kennen lernen ausprobiert. 

Kurs 85 28.09. – 29.09.2018
 Fr 09.30 – 17.00 Uhr, Sa 09.30 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Renate Kintea und Dr. Monika Weber
Investition: 320 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

DIE WEISHEIT DES CHARLY BROWN UND SEIN UMKEHR-
SCHLUSS – Ein ergotherapeutisches Seminar zur Depression

Das Seminar bietet eine Einführung in die Diagnostik und Behandlung der Borderline- 
Persönlichkeitsstörung nach der evidenzbasierten DBT. In der Therapie werden Selbst-
management, Achtsamkeit, Stresstoleranz, Emotionsmanagement und interpersonelle 
Fertigkeiten vermittelt. DBT strebt in der Therapie nach einem Gleichgewicht zwischen 
Akzeptanz und Veränderung. Im Mittelpunkt des Seminars steht die praktische Vermitt-
lung von Therapeutenfertigkeiten.

Kurs 71 26.01. – 27.01.2018
 Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 –  16.00 Uhr

Kursleitung: Dr. Valerija Sipos
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

DIALEKTISCH-BEHAVIORALE THERAPIE (DBT) 
für KlientInnen mit Borderline-Persönlichkeitsstörung
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In diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über die Entstehung und die Klas-
sifikation von Angst-, Panik- und Zwangsstörungen und lernen, ergotherapeutische 
Behandlungsmöglichkeiten in der ambulanten Praxis anzuwenden. Anhand von Falldar-
stellungen werden wichtige Kriterien zur Gestaltung einer tragfähigen therapeutischen 
Beziehung dargestellt. Auch soll das Verständnis für die Klienten mit ihrer individuellen 
Problematik gefördert werden.

Kurs 67 16.02. – 17.02.2018
 Fr 11.00 – 18.30 Uhr, Sa 09.30 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Winfried Kümmel
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

ERGOTHERAPIE VON MENSCHEN MIT ANGST- UND 
PANIKSTÖRUNGEN ODER ZWANGSSTÖRUNGEN

Ist es möglich Menschen mit schweren psychischen Erkrankungen so zu begleiten, dass 
sie messbar aktiver werden und ihre Betätigungsbalance verbessern? Können manua-
lisierte Therapieprogramme klientenzentriert sein? Ja! Handeln gegen Trägheit ist 
ein Programm, das gezielt gesundheitsfördernde Aktivitäten aufbaut. Es strukturiert 
den Therapieprozess, bietet umfangreiches Arbeitsmaterial und knüpft an vorhandenem 
Wissen und den Grundlagen der Ergotherapie an. In diesem Seminar wird das Programm 
vorgestellt und es werden die wesentlichen Schritte geübt, sodass die Intervention ein-
gesetzt und Klienten unterstützt werden können.

Kurs 82 04.08. – 05.08.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung: Andreas Pfeiffer
Investition: 300 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

HANDELN GEGEN TRÄGHEIT 
Ein Therapiemanual für Gesundheit durch Aktivität

KÖRPER UND WAHRNEHMUNG IM FOKUS DER BEHAND-
LUNG VON MENSCHEN MIT PSYCHISCHEN ERKRANKUNGEN

Es ist eine Kunst, den Alltag zu bewältigen und dabei in innerer Balance zu sein, vor 
allem wenn wir mit psychisch erkrankten Menschen arbeiten. Die TeilnehmerInnen ler-
nen neben verschiedenen Entspannungstechniken auch Übungen aus dem NLP (Neuro 
Linguistisches Programmieren) praktisch kennen, um sie mit sich selbst und mit ihren 
KlientInnen anwenden zu können. Neue Verfahren werden gelernt – Entspannung sowie 
Kraft gewinnt dabei jede/r Einzelne für sich.  
Kurs 22 10.11. – 11.11.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr  
Kursleitung: Bettina Nürnberger 
Investition: 310 ?, SchülerInnen/StudentInnen 150 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Weiterbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner, DVNLP informiert. 
Außerdem ist dieser Kurs als Voraussetzung für die Weiterbildung zum NLP-Practitioner anerkannt (Kurs 102/17 und 
102/18 s. S. 47) anerkannt. 

ENTSPANNUNGSVERFAHREN IN DER  
THERAPEUTISCHEN ARBEIT Anwenderkurs für NLP (Stufe 1)

Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihr Wissen über den Umgang mit psychisch Erkrankten 
ausbauen oder sich in diesem Bereich einarbeiten möchten. Es wird Handwerkszeug in 
Form von Gesprächstechniken sowie die Arbeit mit verschiedenen Modellen vorgestellt, 
welche die klassischen Behandlungsansätze ganzheitlich erweitern. Die Seminarinhalte 
beruhen auf Elementen aus dem NLP, dem profilax®-Modell, sowie anderen ressource- und 
zielorientierten Methoden.
Kurs 125 14.04. – 15.04.2018
 Sa 15.30 – 19.30 Uhr, So 10.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung:  Elke Christiane Post
Investition: 270 ?, SchülerInnen/StudentInnen 140 ?; Dieser Kurs kann mit Kurs 
 126 kombiniert werden. Sie zahlen dann für den 2. Kurs nur 220 ?.  
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 12
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 102/18 s. S. 47), 
DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstellungsausbildung (Kurs 109/17, 
155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei Ausbildungen als Vorausetzungen anerkannt.

PSYCHIATRIE FÜR EINSTEIGER
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)

Durch diese Fortbildung werden Sie befähigt, den Körper und die Wahrnehmung in den 
Fokus zu nehmen bei der ambulanten Therapie von Erwachsenen mit psychisch funktio-
nellen Beeinträchtigungen. Als Grundlage wird die therapeutische Haltung aus der Syste-
mischen Familientherapie und der Bindungstheorie vorgestellt. Zudem werden Übungen 
zur Stressreduktion und Verbesserung der Selbstfürsorge sowie Forschungsbefunde zu 
neurophysiologischen Zusammenhängen vermittelt.

Kurs 113 24.11. – 25.11.2018
 Sa 10.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Hilke Marten
Investition: 290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Sie haben NLP schon kennengelernt, möchten in dieser Kommunikations- und Thera-
piemethode Grundkenntnisse erwerben im Rahmen des NLP-Practitioners (Stufe 2). Die 
kostenlosen Infoabende mit unseren NLP-LehrtrainerInnen informieren Sie über Inhalt, 
den Aufbau, Finanzierung und Bildungsurlaub der Ausbildung. Hier können Sie die po-
tenzielle Ausbildungsgruppe kennenlernen, Fragen stellen und die TrainerInnen in ihrer 
Art und Weise erfahren, wie sie NLP vermitteln.

Kurs 115 Fr. 19.01.2018, 18.00 – 19.00 Uhr
Kurs 116 Fr. 22.06.2018, 18.00 – 19.00 Uhr
Kurs 117 Fr. 21.09.2018, 18.00 – 19.00 Uhr

Kursleitung:  Elke Christiane Post, Martin Post
Investition: kostenfrei
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 

NLP-INFOABENDE FÜR DIE  
NLP-PRACTITIONER-AUSBILDUNG (DVNLP)
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Depressionen können als eigenständiges Krankheitsbild oder auch als Begleitsymptome 
z.B. vom Burnout-Syndrom den Betroffenen das Leben im wahrsten Sinne des Wortes 
„zur Hölle“ machen. Auch für das therapeutische Team ist der Umgang mit depressiven 
Klienten – selbst für Berufserfahrene – eine große Herausforderung. In diesem Seminar 
geht es weniger um das Erlernen von Therapiemethoden, sondern wir wollen mit neuer 
Perspektive und kleinen Hilfsmitteln bezüglich des Umgangs diesen Klienten anders 
begegnen. Hierbei werden wir ressourcen-, ziel- und zukunftsorientiert vorgehen und die 
neuesten Ergebnisse der Hirnforschung einbeziehen. Das therapeutische Fortkommen 
des Klienten spielt genauso eine Rolle wie der eigene Schutz und die notwendige Ab-
grenzung des Therapeuten. Das Anliegen des Seminars ist, die Therapie für beide, Klient 
und Therapeut mit Freude und Leichtigkeit zu gestalten. Erst dann kann der Klient seine 
Ziele gut in Eigenverantwortung verfolgen und der Therapeut in seiner Kraft bleiben.

Kurs 126 13.04. – 14.04.2018
 Fr 10.00 –17.00 Uhr, Sa 09.30 – 13.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: 270 ?, SchülerInnen/StudentInnen 140€?
	 Dieser Kurs kann mit Kurs125 kombiniert werden. Sie zahlen dann für  
 den 2. Kurs nur 220 ?.  
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 12
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 
102/18 s. S. 47), DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstel-
lungsausbildung (Kurs 109/17, 155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei 
Ausbildungen als Vorausetzungen anerkannt.

NEUE THERAPIEANSÄTZE BEI DEPRESSIVEN KLIENTEN 
LAST ODER LUST? Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)

Die theoretisch und praktisch vermittelten Inhalte basieren auf der Methode der Malthe-
rapie nach Prof. Dr. Dr. Ingrid Riedel und Christa Henzler auf der tiefenpsychologischen 
Grundlage. Es wird eine neue Bilderserie zum Thema „Die Kraft der vier Elemente”, sowie 
deren Einsatz im jeweiligen Arbeitsfeld kennengelernt und diskutiert. Der Fokus der 
praktischen Übungen liegt im Erkennen und Nutzen des sogenannten „schöpferischen 
Prinzips“ des Unbewussten. Im theoretischen Teil geht es um die Vermittlung von Hinter-
gründen zu den symbolischen Qualitäten der vier Elemente und der Auseinandersetzung 
der ressourcenhaften Formulierungen von Imaginationen. 
Kurs 25 16.09. – 17.09.2018
 So 09.30 – 17.00 Uhr, Mo 09.30 – 16.30 Uhr
Kursleitung: Renate Kintea
Investition: 320 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: Dieses Seminar setzt die Teilnahme am Einführungsseminar zum o.g. Thema oder entsprechende Kennt-
nisse  (Kurs 23,24) voraus.

KUNST- UND GESTALTUNGSTHERAPEUTISCHE ELEMENTE
Im Rahmen der ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie 
Vertiefungsbaustein Ressource und Potenzial

Psychisch erkrankte Menschen haben häufig größere Schwierigkeiten im sozialen Um-
gang, sind stark fordernd, distanzlos, übergriffig und energieraubend. Für eine gute the-
rapeutische Arbeit und zur eigenen Gesunderhaltung ist es wichtig, ein ausgewogenes 
Maß an Nähe und Distanz herstellen zu können. Hierzu lernen Sie spezielle Übungen 
kennen, u.a. aus dem Neuro Linguistischen Programmieren (NLP), und erhalten die 
Möglichkeit, diese praktisch zu erproben.

Kurs 26 09.06.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Bettina Nürnberger
Investition: 170 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Weiterbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner, DVNLP informiert. 
Außerdem ist dieser Kurs als Voraussetzung für die Weiterbildung zum NLP-Practitioner   (Kurs 102/17 und 102/18 
s. S. 47) anerkannt. 

NÄHE UND DISTANZ IN DER ARBEIT MIT PSYCHISCH  
ERKRANKTEN MENSCHEN NLP-Anwenderkurs (Stufe 1)

Dieses Seminar fokussiert die maltherapeutische Methode nach Riedel und Jung. 
Zunächst lernen wir in Selbsterfahrung verschiedene Entspannungsmöglichkeiten,  
3 Bildimaginationen sowie Möglichkeiten zur Nachbereitung kennen. Wir werden die  
4 Wirkfaktoren der Maltherapie, also Gestaltungsprozess, Symbolisierungsprozess,  
Besprechungsprozess und Beziehungsprozess theoretisch aufarbeiten. Die Frage nach 
der Umsetzung im jeweiligen Arbeitsfeld rundet das Seminar ab.

Kurs 23 04.05. – 05.05.2018
Kurs 24 14.09. – 15.09.2018
 jeweils Fr 09.30 – 17.00 Uhr, Sa 09.30 – 16.30 Uhr

Kursleitung:  Renate Kintea
Investition:  320 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: Vertiefungsbaustein ist Kurs 25.

RESSOURCENORIENTIERTE KUNST- UND GESTALTUNGS-
THERAPEUTISCHE ELEMENTE (EINFÜHRUNG) 

Die Behandlung akut psychotischer KlientInnen stellt TherapeutInnen vor große Heraus-
forderungen. Aufgrund ihres psychotischen Erlebens profitieren diese KlientInnen wenig 
von traditionellen therapeutischen Angeboten. Im Alexianer-Krankenhaus Köln wurde 
daher ein Konzept entwickelt, das Angebote zur Sensorischen Integration einbezieht. Die 
KlientInnen berichten, dass die Angebote zu Entspannung, einem besseren Körpergefühl 
und einer Aktivitätssteigerung beitragen.

Kurs 27 10.03. – 11.03.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung:  Dr. phil. Wolfgang Hesse
Investition:  310 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

SENSORISCHE INTEGRATION IN DER PSYCHIATRIE
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Das Weiterbildungsangebot richtet sich an Ergotherapeut/-innen und andere Interes-
sierte aus psychosozialen Berufsfeldern, die sich für ihre berufliche Praxis weiter fortbil-
den möchten. Sie erlernen fundierte fachliche und methodische Grundkenntnisse in der 
Arbeit mit traumatisierten Menschen sowie die Vermittlung handlungsorientierter und 
themenspezifischer Interventionsmöglichkeiten.

Kurs 129 05.05. – 06.05.2018
 Sa – So 09.30 – 17.30 Uhr

Kursleitung: Angelika Batzakidis
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 
UE/FP: 16

GRUNDLAGEN DER PSYCHOTRAUMATOLOGIE UND 
TRAUMATHERAPIE

Suizidale KlientInnen stellen eine erhebliche Belastung für den/die TherapeutIn dar. In 
diesem Kurs sollen theoretische Erklärungen des Suizids, Möglichkeiten der Einschätzung 
eines Suizidrisikos und die Gesprächsführung mit suizidalen KlientInnen erörtert werden. 
Zudem werden hilfreiche Techniken wie ein Non-Suizidvertrag vermittelt und es wird 
die eigene Einstellung zum Suizid, Befürchtungen und Möglichkeiten des Umgangs mit 
Patientensuiziden besprochen.

Kurs 28 08.09. – 09.09.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Dr. phil. Wolfgang Hesse
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

UMGANG MIT SUIZIDALEN KLIENTEN

Das ZRM® ist ein Angebot, um Vorhaben, Projekte, persönliche Anliegen und Ziele in 
Handlung zu bringen und mit Blockaden ressourcenorientiert und konstruktiv umzuge-
hen. Zentral ist die Erkenntnis, dass Schaltkreise im Hirn, die in bestimmten Situationen 
automatisch aktiviert werden, neuroplastisch sind, d.h. veränderbar. Auf die Veränderung 
und Neubildung von neuronalen Netzen kann bewusst Einfluss genommen werden. Das 
zu tun, wird im ZRM®-Training gelehrt.

Kurs 2 06.05. – 07.05.2018
 So 10.00 -  18.00 Uhr, Mo 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Renate Kintea
Investition: 320 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 17

SELBSTMANAGEMENT MIT DEM  ZÜRCHER  
RESSOURCENMODELL (ZRM) nach Dr. M. Storch und Dr. F. Krause

ORTHOPÄDIE
Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 10 Armmotoriktraining mit PANat-LAPTOOL 22.09. – 23.09.2018 6
 41 Das Führen Von Handlungen in Anlehnung 
  an das Affolter®-Konzept für Einsteiger 16.06. – 17.06.2018 34
 16 Affektive Störungen 24.03. – 25.03.2018 12
 108/17 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50 
 112 Basiskurs Aufstellungsarbeit Kompakt in Westerrönfeld 27.01. – 28.01.2018 51
 100 Cranio-Sacrale Therapie 27.04. – 29.04.2018 20
 162 Cranio-Sacrale Therapie – Aufbaukurs 31.08. – 02.09.2018 20
 85 Die Weisheit des Charly Brown und sein Umkehrschluss 28.09. – 29.09.2018 13
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 22 Entspannungsverfahren in der therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 159 EMDR Ausbildung Teil 1: 01.08. – 05.08.2018 13
   Teil 2: 17.10. – 21.10.2018 13
 47 Faszientherapie unter osteopathischen Ansätzen 04.08. – 05.08.2018 21
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 127 Fühlen und gefühlt werden 16.06. – 17.06.2018 36
 29 Handtherapie – Grundkurs Teil I: 25.05. – 27.05.2018
   Teil II: 21.09. – 23.09.2018 21
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 43 Kinesiotape Therapie 02.06. – 03.06.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 30 Manuelle Therapie – Grundkurs 23.03. – 25.03.2018 22
 58 Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die untere Extremität 08.06. – 10.06.2018 22
 81 Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die obere Extremität 03.08. – 05.08.2018 22
 92 Der rheumatische Klient – Die rheumatische Hand 09.11. – 11.11.2017 20
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 42 Myofasziale Triggerpunkttherapie – Basiskurs 1 06.04. – 08.04.2018 23
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  15.06. – 16.06.2018 39
 126 Neue Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust? 13.04. – 14.04.2018 17
 28 Umgang mit suizidalen Klienten 08.09. – 09.09.2018 18
 62 Wirbelsäulentherapie nach Dorn und Breuss 10.03. – 11.03.2018 21
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39
 160 Zentrifugalmassage nach Siegel – das Original 05.05. – 06.05.2018 23
 161 Zentrifugalmassage nach Siegel – das Original 03.11. – 04.11.2018 23
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CRANIO-SACRALE THERAPIE

Die Cranio-Sacrale Therapie ist eine manuelle Behandlungsform, welche sich aus der 
Osteopathie entwickelt hat. Das CS-System verbindet Cranium (Kopf) und Sacrum (Kreuz-
bein) miteinander, hier zirkuliert der Liquor in seinem individuellen Rhythmus und breitet 
sich sanft auf das ganze System aus. Sie erlernen die anatomischen Gegebenheiten des 
CS-Systems in Funktion und Auswirkung, darüber hinaus auch das eigene Wahrnehmen, 
Erspüren und Ausprobieren. 

Kurs 100 27.04. – 29.04.2018
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung:  Philipp Werkmeister
Investition: 440 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

CRANIO-SACRALE THERAPIE – AUFBAUKURS

Die Cranio-Sacrale Therapie ist eine manuelle Behandlungsform, welche sich aus der 
Osteopathie entwickelt hat und verbindet Cranium (Kopf) und Sacrum (Kreuzbein) 
miteinander. Dieser Aufbaukurs vermittelt die Funktion und Auswirkung des Cranialen 
Systems in sich und auf das gesamte System des menschlichen Körpers. Der Schädel wird 
in all seine Details auseinander- und wahrgenommen, erspürt und therapiert.

Kurs 162 31.08. – 02.09.2018
 Fr 10.00 – 17.30, Sa 09.00 – 16.30, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung:  Philipp Werkmeister
Investition: 440 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

In diesem praxisorientierten Kurs lernen Sie viele Behandlungskonzepte von rheumati-
schen Patienten kennen. Seltene rheumatische Erkrankungen (Sklerodermie, Sjörgen-
Syndrom, Fibromyalgie, unspez. Polyarthritis) und deren Behandlungen werden vor-
gestellt. Thematisiert werden Hilfsmittelberatung, Schienenversorgung, die Instruktion 
von ergonomischem Arbeiten und eigenständiger weiterer Nachbehandlung. Wichtig ist 
dabei eine gute Evaluation und exakte Anleitung.

Kurs 92  09.11. – 11.11.2018
 Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung:   Margot Grewohl  
Investition: 440 ? inkl. umfangreichem Schienenmaterial
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

DER RHEUMATISCHE KLIENT 
– DIE RHEUMATISCHE HAND

HANDTHERAPIE 
Grundkurs

Der Kurs richtet sich an ErgotherapeutInnen, die in der Handtherapie arbeiten. Der Kurs-
inhalt ist vielfältig und interessant, Theorie und Praxis werden im Wechsel unterrichtet. 
Seminarschwerpunkte sind die topographische und funktionelle Anatomie an Unterarm 
und Hand, die Befundaufnahme beim Erstbesuch, Grundprinzipien bei der Behandlung 
von Sehnen, Frakturen, Arthrosen, Weichteilen. Die notwendigen Schienen werden im 
Kurs unter Anleitung hergestellt.

Kurs 29 Teil I: 25.05. – 27.05.2018
 Teil II: 21.09. – 23.09.2018
 Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa – So 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Ullrich Glaser
Investition:  940 ? inkl. 125 ? Material
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 54

WIRBELSÄULENTHERAPIE NACH DORN UND BREUSS
Einführungskurs

Die Dorntherapie ist eine sanfte Therapie, die Wirbelblockaden und Verspannungen löst, 
Fehlstellungen behebt und einen Beckenschiefstand bzw. Beinlängendifferenzen korri-
giert. Die Breuss-Massage ist eine sanfte Rückenmassage, die energetische Blockaden 
und körperliche sowie seelische Verspannungen löst. Ziel dieses Seminars ist das Erlernen 
der Breuss-Massage und in praktischen Übungen die Untersuchung bzw. Behandlung 
von Gelenkfehlstellungen und Verspannungen.

Kurs 62 10.03. – 11.03.2018
 Sa – So 10.00 – 17.30 Uhr

Kursleitung:  Petra Hornung
Investition: 310 ? SchülerInnen/StudentInnen 150 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 
UE/FP: 16

FASZIENTHERAPIE UNTER OSTEOPATHISCHEN ANSÄTZEN 
Einführungskurs

Dieser Kurs beinhaltet zuerst die Anatomie der Faszien und wann und wodurch diese 
geschädigt sein können. Sie lernen Behandlungsmöglichkeiten kennen, um die Funktion 
des faszialen Gewebes zu verbessern. Dies geschieht stets unter einem sehr ganzheitli-
chen Ansatz. In dem Zuge gibt es Einblicke in die Denkweise und Behandlungsstrategie 
der Osteopathie. Es werden einige Methoden erlernt, wie ein viszerales, parietales und 
craniosacrales System getestet und anschließend behandelt wird.

Kurs 47 04.08. – 05.08.2018
 Sa – So 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung:  Felix Meier
Investition: 290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 
UE/FP: 16
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MANUELLE THERAPIE 
Grundkurs

Funktionen der Hand sind in der Ergotherapie von zentraler Bedeutung. Die Manuelle 
Therapie (MT) entdeckt Funktionsstörungen, gleicht sie mit manualtherapeutischen Tech-
niken wieder aus. Der erste Teil des Seminars führt in neurophysiologische Grundlagen, 
Untersuchung und Therapiekonzepte spezieller Krankheitsbilder der oberen Extremität 
ein und befasst sich mit den Grundlagen der MT. Im zweiten Teil werden die osteopathi-
schen Verbindungen zu Organen und kranialem System aufgezeigt.

Kurs 30 23.03. – 25.03.2018
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr
 So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung:  Philipp Werkmeister
Investition:  440 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

MANUELLE THERAPIE
Aufbaukurs – Die untere Extremität

Dieser Kurs der Manuellen Therapie setzt den Schwerpunkt auf die untere Extremität!
Verbindungen der Wirbelsäule zum Becken, das Beckensystem in sich und die Weiterlei-
tung bis zu den Füßen werden detailliert dargelegt und erarbeitet.
Die TherapeutInnen lernen die Anatomie und die Zusammenhänge der unteren Extremi-
tät kennen, spüren und zu behandeln und können diese wunderbar mit ihren bisherigen 
Behandlungsmethoden kombinieren.

Kurs 58 08.06. – 10.06.2018
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, 
 So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Philipp Werkmeister
Investition: 440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

MANUELLE THERAPIE
Aufbaukurs – Die obere Extremität

Die Manuelle Therapie bietet die Möglichkeit, reversible Funktionsstörungen zu entde-
cken und mit manualtherapeutischen Techniken wieder ins Gleichgewicht zurückzufüh-
ren. In diesem Kurs liegt der Schwerpunkt auf der Basisuntersuchung und Therapie der 
Oberen Extremitäten (Schulter, Ellenbogen, Hand, Finger), Einwirkungen, Verbindungen, 
Funktionen und Zusammenspiel der Wirbelsäule, Übergang HWS-BWS, Zusammenspiel 
BWS-Thorax, Verbindung BWS-LWS, Beckenkomplex.

Kurs 81 03.08. – 05.08.2018
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, 
 So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Philipp Werkmeister
Investition: 440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

ZENTRIFUGALMASSAGE NACH SIEGEL 
das Original 

Die Zentrifugalmassage nach Siegel ist eine alternative Methode zur Behandlung von 
Schulter-Arm-Problematiken, Arthrosen im Schulter-Arm-Bereich, Epikondylitis, schmerz-
hafte Schulter-Nacken-Indikationen u.a. Sie vereint Elemente der manuellen Therapie, 
der klassischen Massage und passive Elemente der Krankengymnastik miteinander. Die 
Besonderheit ist die meist zentrifugale Grifftechnik, bei der Seifenschaum als Gleitmittel 
verwendet wird. Im Kurs wird die Behandlungsmethode von Hand zu Hand weitergege-
ben und intensiv praktisch trainiert.

Kurs 160 05.05. – 06.05.2018
Kurs 161 03.11. – 04.11.2018
 jeweils Sa 09.00 – 16.15 Uhr, So 08.00 – 13.30 Uhr
Kursleitung: Frank Budesheim
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

MYOFASZIALE TRIGGERPUNKTTHERAPIE 
nach Travell und Simons – Basiskurs 1

Myofasziale Triggerpunkte sind die häufigste Ursache für Schmerzen, Bewegungsein-
schränkungen, Blockaden u.a. Im Seminar erfahren Sie etwas zu den Grundlagen, 
dem Behandlungskonzept, den unterhaltenden Faktoren von Triggerpunkten sowie zum 
Befund, der Dokumentation und der Therapie. Thematisiert werden Epycondylitis, Karpal-
tunnelsyndrom, Finger- und Handgelenkschmerz, Kniebeschwerden, Unterschenkel- und 
Fußschmerz. Im praktischen Teil wird an der oberen und unteren Extremität gearbeitet.

Kurs 42 06.04. – 08.04.2018
 Fr 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Volkmar Fricke
Investition: 410 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 25

In diesem Seminar werden die verschiedenen Methoden der cranio-sacralen und visze-
ralen Osteopathie, der Manuellen Therapie und des Feldenkrais zu einer ganzheitlichen 
Methode kombiniert und die verschiedenen Techniken zu einer Therapieform speziell für 
Schlaganfallklienten verbunden. Typische Symptome des Schlaganfalls sind meist nur die 
äußeren Erscheinungsbilder, die Ursachen liegen oft an anderer Stelle und sind nur das 
Ende einer Kompensationskette.

Kurs 12 24.08. – 26.08.2018  
 Fr 10.00 – 17.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr 

Kursleitung:  Philipp Werkmeister
Investition:  440 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

GANZHEITLICHES THERAPIEKONZEPT FÜR  
SCHLAGANFALLPATIENTEN
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PÄDIATRIE ADHS BEI KINDERN
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)

UMGANG MIT AGGRESSION, WIDERSTAND UND  
MACHTKAMPF NACH DEM INTRAACTPLUS-KONZEPT

In diesem Seminar geht es darum, wie wir ADHS-Kinder ganzheitlich begleiten können. 
Wo ist der Ursprung des Problems und wie können wir die Eltern mit einbeziehen? Was 
könnte das Kind uns mit seinem Verhalten spiegeln? In diesem Kurs wird das profilax®-
Modell vorgestellt, welches die Zusammenhänge erklärt und hilft, auf die genannten 
Fragen Antworten zu finden. Durch Fallbeispiele wird die Thematik vertieft und deren 
praktische Umsetzung verdeutlicht.

Kurs 88 25.08. – 26.08.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung: Swantje Emken-König
Investition: 290 ?, SchülerInnen/StudentInnen 150 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 102/18 s. S. 47), 
DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstellungsausbildung (Kurs 109/17, 
155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei Ausbildungen als Vorausetzungen anerkannt.

Kinder und Jugendliche, die sich im Widerstand zum Lernen und im Machtkampf mit den 
Bezugspersonen befinden, erschweren familiäre, schulische und therapeutische Aktivitä-
ten. In diesem Kurs lernen Sie mittels Videoaufzeichnungen kennen, wie widerständiges 
Verhalten abgebaut und positive Verhaltensweisen aufgebaut werden können. In Rol-
lenspielen üben Sie die Veränderungen ein. Weiterhin wird die Methode „Feedback im 
Sekundenfenster“ vorgestellt und trainiert.

Kurs 97 23.06. – 24.06.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr  

Kursleitung: Liesel Mertin
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

ALERTPROGRAMM 
Wie läuft eigentlich Dein Motor?

Das Alert Programm wird zur Behandlung von Kindern mit AD(H)S genutzt. Es fördert 
in drei Stufen mit zwölf Meilensteinen die Selbstregulierung von Kindern mit Aufmerk-
samkeitsstörungen, indem Strategien zur besseren Eigenregulation und Selbstkontrolle 
erlernt werden. In diesem Seminar wird eine aktualisierte Form stufenweise erarbeitet 
und praktiziert. Therapiesituationen und Adaptationen werden in Praxisbeispielen darge-
stellt. Es kann danach im Berufsalltag eingesetzt werden.

Kurs 90 08.09. – 09.09.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 10.00 – 14.00 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband
Investition: 270 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  12

Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 88 ADHS bei Kindern 25.08. – 26.08.2018 25
 97 Umgang mit Aggression, Widerstand und Machtkampf 
  nach dem IntraActPlus-Konzept 23.06. – 24.06.2018 25
 90 Alertprogramm – Wie läuft eigentlich Dein Motor? 08.09. – 09.09.2018 25
 108/17 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50 
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50
 76 Aufmerksamkeitstraining für Schulkinder 24.03. – 25.03.2018 26
 38 Autismus Spektrum Störung 06.10. – 07.10.2017 26
 59 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs 01.06. – 03.06.2018 35
 95 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs 14.09. – 16.09.2018 35
 35 „An die Pinsel, farbig, los!“ – Einführung in die 
  kunsttherapeutische Methode des „Begleiteten Malens“ 20.10. – 21.10.2018 26
 100 Cranio-Sacrale Therapie 27.04. – 29.04.2018 20
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  15.06. – 16.06.2018 39
 159 EMDR Ausbildung Teil 1: 01.08. – 05.08.2018 13
   Teil 2: 17.10. – 21.10.2018 13
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 93 Der Ergotherapeut als Coach –
  Das Lebensumfeld des Kindes „empowern“ 27.10. – 28.10.2018 27
 22 Entspannungsverfahren in der therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 39 Das Ergotherapeutische Sozialkompetenztraining (EST)  07.04. – 08.04.2018
   21.04. – 22.04.2018 27
 31 Entwicklungstest 6 Monate Bis 6 Jahre (ET 6-6-R)  09.02.2018 27
 32 Entwicklungstest 6 Monate Bis 6 Jahre (ET 6-6-R) 23.11.2018 27
 98 Ergotherapeutische Arbeit mit psychisch auffälligen Kindern 
  und Jugendlichen in der ambulanten Praxis 03.03. – 04.03.2018 28
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 72 Erst zu früh und dann zu spät?
  Frühgeborenen Nachbehandlung in der Klinik und Praxis 13.10. – 14.10.2018 28
 68 Fit für die Schule 22.04.2018 28
 34 Frühkindliche Reflexe 21.04. – 22.04.2018 29
 33 Gehen, Hüpfen, Klettern, Balancieren – 
  motorische Vielfalt im Kindesalter 01.09. – 02.09.2018 29
 37 Geschickte Hände 02.03. – 04.03.2018 29
 57 Grafomotorik ist mehr als nur Stifthaltung 28.09. – 29.09.2018 30
 86 ICF-CY als Grundlage der therapeutischen Verordnung 30.09.2018 30
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 43 Kinesiotape Therapie 02.06. – 03.06.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 75 MOTORIK KOMPAKT FOR KIDS – Entwicklungsförderung nach 
  den Konzepten Bobath und Sensorische Integration 30.06. – 01.07.2018 30
 36 NIMM DREI: FEW-2, M-ABC 2, TEA-CH-K 
  Diagnostik im Vorschulalter 21.04.2018 31
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 129 Grundlagen der Psychotraumatologie und Traumatherapie 05.05. – 06.05.2018 18
 77 Pädiatrie für Einsteiger 
  – Einführungskurs ambulante Kindertherapie 02.06. – 03.06.2018 31
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 96 Ressourcenstärkung – NLP Anwenderkurs 15.09. – 16.09.2018 38
 56 Therapieansätze für verhaltensauffällige 
  Kinder und Jugendliche 17.11. – 18.11.2018 31
 49 Tricky Teens 
  – Selbststrukturierungstraining für Jugendliche mit AD(H)S 29.09. – 30.09.2018 32
 45 Vestibulär-propriozeptives Basistraining in Theorie und Praxis 24.11. – 25.11.2018 38
 83 Sehen mit Adlerauge Anyel – die visuelle Verarbeitungs- 
  und Wahrnehmungsstörung (VVWS) 09.11. – 10.11.2017 32
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39
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AUFMERKSAMKEITSTRAINING FÜR SCHULKINDER

In diesem Seminar wird differenziertes Wissen über Aufmerksamkeitsstörungen erar-
beitet sowie verschiedene therapeutische Ansätze und Programme zur Behandlung 
vorgestellt. Besonders bewährt hat sich ein wissenschaftlich fundiertes Training von Prof. 
Lauth und Prof. Schlottke. Auf verschiedene Konzepte aus Medizin und Ergotherapie, die 
an den individuellen Störungsschwerpunkten des Kindes ansetzen, wird eingegangen. 
Adaptationen für die Praxis werden erörtert.

Kurs 76 24.03. – 25.03.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr, So 10.00 – 14.00 Uhr 

Kursleitung: Astrid Netzband
Investition: 270 ?, SchülerInnen/StudentInnen 150 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  12

AUTISMUS SPEKTRUM STÖRUNG

Autismus ist eine tiefgreifende Entwicklungsstörung mit Defiziten in der sozialen Kom-
munikation und Interaktion, eingeschränkten repetitiven Verhaltensmustern, Interessen 
und Aktivitäten. In meiner Fortbildung biete ich theoretische Einblicke in die Problematik 
und stelle Ideen und Lösungen vor. Die verschiedenen Konzepte sollen praktisch erprobt 
und vertieft werden, sodass Sie individuelle Gestaltungsmöglichkeiten für Ihren Alltag 
entwickeln können.

Kurs 38 06.10. – 07.10.2018
 Sa 09.30 – 17.30 Uhr, So 09.45 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Insa Fehr
Investition: 300 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15

„AN DIE PINSEL, FARBIG, LOS!“ 
Einführung in die kunsttherapeutische Methode des „Begleiteten Malens“

Das „Begleitete Malen“ ist eine Methode, die es Kindern ermöglicht, auszudrücken, was 
sie berührt. Durch freies schöpferisches Tun bringen sie bildlich zum Ausdruck, wofür 
ihnen (noch) die Worte fehlen. Alle Inhalte werden für Sie im Seminar praktisch erfahrbar 
gemacht. Dadurch lernen Sie einen neuen Zugang zur Sprache der Bilder kennen und 
können durch Ihre neu erworbenen Kompetenzen die Methode des begleiteten Malens 
bei der Arbeit mit Kindern einsetzen.

Kurs 35 20.10. – 21.10.2018
 Sa 10.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung:  Kathrin Franckenberg
Investition: 310 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  16

DER ERGOTHERAPEUT ALS COACH
Das Lebensumfeld des Kindes „empowern“

Coaching in der pädiatrischen Ergotherapie bietet allen Beteiligten eine systematische 
und partnerschaftliche Prozessbegleitung auf Augenhöhe, die Familien bei einer selb-
ständigen Lösungsfindung für Betätigungs- und Teilhabeprobleme ihres Kindes beglei-
tet. Es werden u.a. spezifische Fragestellungen und eine flexible Leitstruktur vorgestellt, 
mittels derer Klienten alternative Sicht-, Verhaltens- und Handlungsweisen generieren 
können.

Kurs 93 27.10. – 28.10.2018
 Sa 09.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr  

Kursleitung: Sarah Kufner, Nadine Scholz-Schwärzler
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

ENTWICKLUNGSTEST 6 MONATE BIS 6 JAHRE (ET 6-6-R)  
Revision

Der ET 6-6-R ist ein Standardverfahren zur Entwicklungsdiagnostik. Mit ihm wird ein 
differenziertes Entwicklungsprofil über die fünf Bereiche Körpermotorik, Handmotorik, 
Kognition, Sprache sowie sozioemotionale Entwicklung ermöglicht. Der Kurs stellt neben 
den Grundannahmen, die Testgliederung und anhand von Demonstrationen und Übun-
gen die Durchführung ausführlich vor. Abschließend werden Auswertung und Interpreta-
tion mit Hilfe von Fallbeispielen besprochen.

Kurs 31 09.02.2018  
Kurs 32 23.11.2018
 jeweils Fr 10.00 – 17.30 Uhr

Kursleitung: Dr. phil. Thorsten Macha
Investition:  jeweils 180 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

DAS ERGOTHERAPEUTISCHE  
SOZIALKOMPETENZTRAINING (EST) 
Das Ergotherapeutische Sozialkompetenz-Training (EST) von Menke und Löcker ist ein 
eigens auf die Bedingungen der Ergotherapie zugeschnittenes manualisiertes Training. 
Es wurde für Gruppen von 6 Kindern im Grundschulalter konzipiert, die Durchführung 
ist für zwei TherapeutInnen geplant. Ziel des Trainings ist der Auf- und Ausbau sozialer 
Fertigkeiten und Handlungsmöglichkeiten, die die Kinder in ihrem Alltag benötigen. Ein 
Schwerpunkt liegt in der engen Einbeziehung der Eltern.

Kurs 39 Teil I 07.04. – 08.04.2018
 Teil II 21.04. – 22.04.2018
 jeweils Sa 10.30 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Steffi Otto-Löcker, Berit Menke
Investition 490 ? Teil I + II zusammen
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 32
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ERST ZU FRÜH UND DANN ZU SPÄT?
Frühgeborenen Nachbehandlung in der Klinik und Praxis

FIT FÜR DIE SCHULE

Schuleignung stellt die Grundschule und der schulmedizinische Dienst fest. Was sollte 
ein Kind an Fähigkeiten und Fertigkeiten mitbringen zur optimalen Vorbereitung für 
den Schuleintritt? Frühförderung mit einem betätigungsorientierten Ansatz bringt gute 
Grundlagen, um diese Vorläuferfähigkeiten heranzubilden und präventiv abzusichern. In 
Verknüpfung mit der ICF-CY werden exemplarisch Förderstrategien erarbeitet und auf 
das jeweilige Praxisfeld übertragen.

Kurs 68 22.04.2018
 So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband
Investition: 180 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

In Therapien sind häufig zu früh geborene Kinder zu finden aufgrund der Komplikationen 
in ihrer Entwicklung. In diesem Seminar wird ein interdisziplinäres Konzept vorgestellt, 
welches die Besonderheiten dieser Kinder und die speziellen Anforderungen an eine 
ganzheitlich-qualifizierte Behandlung dargestellt und erläutert. Folgende Fragen werden 
behandelt: Wie geht es los? Was ist neu? Was und wie wird behandelt? Wie gehe ich 
mit den Betroffenen um?

Kurs 72 13.10. – 14.10.2018
 Sa – So 10.00 – 17.30 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband, Karin Determann
Investition:  300  ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Ziel des Lehrgangs ist eine größere Sicherheit im Umgang mit psychisch kranken Kindern 
und Jugendlichen und eine Erweiterung Ihrer therapeutischen Kompetenzen in diesem 
Bereich. Sie lernen verschiedene therapeutische Interventionsmöglichkeiten kennen. Wir 
befassen uns mit den Themen Elternarbeit, ergotherapeutische Zielsetzung, gruppen- 
und einzeltherapeutische Settings sowie Wirkweisen von ergotherapeutischen Methoden 
und Medien in diesem Bereich.

Kurs 98 03.03. – 04.03.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 08.30 – 14.00 Uhr 

Kursleitung: Christel Schlisio
Investition: 310 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

ERGOTHERAPEUTISCHE ARBEIT mit psychisch auffälligen Kin-
dern und Jugendlichen in der ambulanten Praxis

FRÜHKINDLICHE REFLEXE
Zusammenhänge mit Lernen, Verhalten und Bewegung
Eine Einführung in das Konzept von INPP®
Jeder kennt die Situation, dass KlientInnen kaum Fortschritte machen oder nach Thera-
pieabschluss von den Ergebnissen bald nur mehr wenig zu merken ist. Frühkindliche Re-
flexe können hierfür verantwortlich sein. Ziel dieses Seminars ist, anhand von Anamnese, 
Alltagsbeobachtungen und Reflextests beurteilen zu können, welche Ihrer KlientInnen 
von der Neurophysiologischen Entwicklungsförderung (INPP®) profitieren können, weil 
reflexbedingte Störungen vorliegen.

Kurs 34 21.04. – 22.04.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Dr. med. Johanna Hochleitner
Investition: 320 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 
UE/FP: 16

GESCHICKTE HÄNDE

Entwicklung der Handgeschicklichkeit von 0-7 Jahren, Kriterien der Schulfähigkeit, Mal-
entwicklung und Auffälligkeiten, Grundlagen der Grafomotorik, Probleme verschiedener 
Stiftehaltungen, Tests zur Fein- und Grafomotorik, Vorstellung des RAVEK (Ravensburger 
Erhebungsbogen fein- und grafomotorischer Kompetenzen), grafomotorische Übungs-
programme, feinmotorische Spiel- und Übungsideen. Wechselnder Handgebrauch, Un-
terstützung linkshändiger Kinder.

Kurs 37 02.03. – 04.03.2018
 Fr - Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 08.00 – 15.00 Uhr
Kursleitung: Sabine Pauli, Andrea Kisch
Investition: 490 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 28 
Hinweis: Dieser in sich abgeschlossene Kurs ist zugleich der erste Teil der 3-teiligen Zusatzausbildung zum/r 
Fachtherapeut/In für Fein- und Grafomotorik nach Pauli /Kisch.  

GEHEN, HÜPFEN, KLETTERN, BALANCIEREN – 
motorische Vielfalt im Kindesalter

Viele Kinder halten wegen motorischer Ungeschicklichkeit und Schwäche nicht mit 
Gleichaltrigen mit. Als Basis für die motorisch-funktionelle Förderung ist die systemati-
sche Analyse der Gründe für Schwäche und Dysfunktion notwendig. Ideen für die Be-
handlung von Krankheitsbildern wie Spitzfußgang, Hypotonie, Hüftkopfnekrose werden 
erarbeitet und Sie lernen grundlegende anatomische und biomechanische Zusammen-
hänge der Statik von Fuß und Hüfte kennen.

Kurs 33 01.09. – 02.09.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung: Karin Determann, Sonja Marhenke
Investition: 300 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16



31Ausführliche Kursbeschreibungen unter www.impuls-fortbildung.de

NEUROLOGIE PSYCHIATRIE ORTHOPÄDIE FACHÜBERGREIFEND LOGOPÄDIE KOMMUNIKATION GANZHEITLICH

PÄDIATRIE
NEUROLOGIE PSYCHIATRIE ORTHOPÄDIE FACHÜBERGREIFEND LOGOPÄDIE KOMMUNIKATION GANZHEITLICH

PÄDIATRIE

30 Ausführliche Kursbeschreibungen unter www.impuls-fortbildung.de

ICF-CY ALS GRUNDLAGE DER THERAPEUTISCHEN  
VERORDNUNG für Ergotherapie mit Kindern und Jugendlichen

Die ICF-CY (Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Ge-
sundheit für Kinder und Jugendliche) ist eine große Erleichterung zum Abfassen von 
Therapieberichten und Beschreiben von Therapieprozessen. Entstehung und Anwendung 
der ICF-CY in der Therapie mit Kindern wird mit Core-Sets, Checklisten und vielen prakti-
schen Beispielen aufgezeigt. Alle TeilnehmerInnen erhalten das Material digitalisiert zur 
eigenen Verwendung und Bearbeitung. 

Kurs 86 30.09.2018
 So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband
Investition: 180 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  8

MOTORIK KOMPAKT FOR KIDS – Entwicklungsförderung nach  
den Konzepten Bobath und Sensorische Integration 

Sensomotorische Schoß- und Mattenbehandlung für Säuglinge und Klein-
kinder bis zum Vorschulalter 
Kinder mit motorischen Entwicklungsdefiziten sind häufig in ergo- und physiotherapeu-
tischer Behandlung. In diesem Seminar werden Konzepte der Befunderhebung und der 
darauf aufbauenden sensomotorischen Förderung von Kindern (Bobath, Motorisches 
Lernen, Sensorische Integration) vermittelt. Die TeilnehmerInnen werden geschult in 
adäquater Elternberatung und erleben konkrete Behandlungssituationen anhand von 
Selbsterfahrung, Üben mit Puppen und Videobeispielen.
Kurs 75 30.06. – 01.07.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr
Kursleitung: Karin Determann, Astrid Netzband
Investition: 300 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Schreiben können ist eine Fertigkeit, die sich aus vielen Vorläuferfähigkeiten zusammen-
setzt. Nur ein stabiler Haltungshintergrund ermöglicht selektive Bewegung der Hände. 
Im Seminar werden die Voraussetzungen zum Schreiben analysiert und therapeutischen 
Interventionen gegenübergestellt. Diagnostische Verfahren zu Grafomotorik und neuro-
psychologischer Verarbeitung zeigen Wege zur Therapie- und Förderplanung in Verknüp-
fung mit der ICF-CY auf. 

Kurs 57 28.09. – 29.09.2018
 Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Astrid Netzband
Investition: 280 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15

GRAFOMOTORIK IST MEHR ALS NUR STIFTHALTUNG NIMM DREI: FEW-2, M-ABC 2, TEA-CH-K
Diagnostik im Vorschulalter

Die Diagnostik mit dem FEW-2, M-ABC 2 und TEA-CH-K deckt die entscheidenden 
Entwicklungsbereiche im Vorschulalter ab: Visuelle Wahrnehmungsentwicklung, grafo-
motorische Kompetenzen, Aufmerksamkeit und motorische Fähigkeiten.
Alle Testverfahren werden vorgestellt und teilweise durchgeführt. Die Interpretation der 
Testergebnisse in Verknüpfung mit der ICF-CY führt zur Therapieplanung und zur Inter-
ventionsplanung im Alltag. Eigene Fallbeispiele sind willkommen.

Kurs 36 21.04.2018
 Sa 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband
Investition: 180 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

Dieses Angebot richtet sich an BerufsanfängerInnen oder an TherapeutInnen, die sich 
im Fachgebiet umorientieren wollen. Es wird ein Überblick über den Fachbereich Pädia-
trie und die wichtigsten Krankheitsbilder, die im ambulanten Bereich behandelt werden, 
gegeben. Die Grundlagen der Befundung, Behandlung von Kindern und die Beratung 
der Eltern werden vorgestellt. Die TeilnehmerInnen sollen anhand von Fallbeispielen 
praktische Erfahrungen sammeln.

Kurs 77 02.06. – 03.06.2018
 Sa – So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Astrid Netzband
Investition 310 ?, SchülerInnen/StudentInnen 150 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15

PÄDIATRIE FÜR EINSTEIGER 
Einführungskurs ambulante Kindertherapie

Ein Seminar für Eltern, Therapeuten, Erzieher und Lehrer
Die Zahl der verhaltensauffälligen Kinder, mit Diagnosen oder Symptomen wie AD(H)S, Ent-
wicklungsstörungen, Integrationsstörungen, Lernstörungen ist stark angestiegen. Eltern 
von so genannten verhaltensauffälligen Kindern haben mit Schuldgefühlen, Vorurteilen 
der Gesellschaft, Missverständnissen zu kämpfen. In diesem Seminar beschäftigen wir 
uns gemeinsam mit hilfreichen Ansätzen aus der Sensorischen Integrationstherapie.

Kurs 56 17.11. – 18.11.2018
 Sa – So 09.00 – 16.15 Uhr

Kursleitung: Anke Uphues
Investition: 310 ?

Ort: Hamburg-Altona imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

THERAPIEANSÄTZE FÜR VERHALTENSAUFFÄLLIGE  
KINDER UND JUGENDLICHE
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Neben der Erklärung zum Thema visuelle Wahrnehmung und deren Verarbeitung, wer-
den vor allem diagnostische Schritte ausführlich erklärt, die zur Diagnose VVWS führen 
können. Die Teilnehmer lernen standardisierte und projektive Testverfahren (z. B. FEW-2, 
DCD, M-Z-T, FIT, etc.) kennen, mit Schwerpunkt FEW-2. Eine alltagsnahe Betätigungsana-
lyse mit ergotherapeutischen Instrumenten (z. B. COPM, COSA) wird ebenso vorgestellt 
wie gezielte Förderprogramme und Umfeldarbeit.

Kurs 83 09.11. – 10.11.2018
 Fr 09.00 – 17.15 Uhr, Sa 09.00 -  15.30 Uhr

Kursleitung: Martina Lichtenauer, Norbert Lichtenauer 
Investition: 310 ?

Ort:  Hamburg Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

SEHEN MIT ADLERAUGE ANYEL – 
die visuelle Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung (VVWS)

Das Tricky Teens-Training basiert auf einem systemischen, ressourcen- und lösungsorien-
tierten Ansatz und besteht aus drei Teilen: 1.) Soziale Kompetenz, 2.) Tipps und Tricks für 
die Schule und das Lernen, 3.) Verblüffende Tricks. Das Konzept hilft den Jugendlichen, 
ihre eigenen Stärken zu entdecken und diese für sich zu nutzen. Ansetzend an den 
Erfahrungen und Problemsituationen der Jugendlichen werden gemeinsam Lösungen 
erarbeitet. In diesem Seminar wird das Training vorgestellt und der praktische Umgang 
damit erprobt.

Kurs 49 29.09. – 30.09.2018
 Sa 09.30 – 17.30 Uhr, So 09.30 – 15.30 Uhr

Kursleitung: Dipl.-Soz. päd. Doris Reveland
Investition: 300 ?

Ort:  Hamburg Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

TRICKY TEENS – SELBSTSTRUKTURIERUNGSTRAINING 
FÜR JUGENDLICHE MIT AD(H)S

NEUROLOGIE PSYCHIATRIE ORTHOPÄDIE PÄDIATRIE LOGOPÄDIE KOMMUNIKATION GANZHEITLICH

FACHÜBERGREIFEND

FACHÜBERGREIFEND
Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 41 Das Führen von Handlungen in Anlehnung 
  an das Affolter®-Konzept für Einsteiger 16.06. – 17.06.2018 34
 108/17 Basiskurs Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50 
 112 Aufstellung Kompakt 27.01. – 28.01.2018 51
 59 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs 01.06. – 03.06.2018 35
 95 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs 14.09. – 16.09.2018 35
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 22 Entspannungsverfahren in der Therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 125 Psychiatrie für Einsteiger 14.04. – 15.04.2018 14
 60 Existenzgründung  36
 61 Existenzgründung  36
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 127 Fühlen und gefühlt werden 16.06. – 17.06.2018 36
 33 Gehen, Hüpfen, Klettern, Balancieren – 
  motorische Vielfalt im Kindesalter 01.09. – 02.09.2018 29
 82 Handeln gegen Trägheit 04.08. – 05.08.2018 15
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 43 Kinesiotape Therapie 02.06. – 03.06.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 102/17 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 02.11. – 05.11.2017
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II: 19.01. – 21.01.2018
    Teil III: 09.03. – 11.03.2018
    Teil IV: 22.06. – 24.06.2018
    Teil V/VI: 21.09. – 25.09.2018 47
 102/18 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 29.11. – 02.12.2018
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II – Teil VI finden in 2019 statt 47
119-121 Infoabende zur Profilax® und zur Ausbildung Aufstellungsarbeit  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 51
 107/18 profilax®-Trainer Ausbildung (fünfteilig) Teil I 01.11. – 04.11.2018
   Teil II bis V finden in 2019 statt 52
 211 NLP zum Kennenlernen  45
 212 NLP zum Kennenlernen  45
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11 – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 129 Grundlagen der Psychotraumatologie und Traumatherapie 05.05. – 06.05.2018 18
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 96 Ressourcenstärkung – NLP Anwenderkurs 15.09. – 16.09.2018 38
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  15.06. – 16.06.2018 39 
126 Neue Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust? 13.04. – 14.04.2018 17
 18 Tonus Training I ® nach Angelika Rieckmann 06.05. – 07.05.2018 9
 45 Vestibulär-propriozeptives Basistraining in Theorie und Praxis 24.11. – 25.11.2018 38
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39

INFOABENDE ZU PROFILAX® UND 
ZUR AUSBILDUNG AUFSTELLUNGSARBEIT
Sie arbeiten in einem medizinischen Grundberuf und möchten eine qualifizierte professio-
nelle Grundlage für ganzheitlich-präventives Behandeln erwerben. An diesem Infoabend 
werde ich Sie über den Aufbau, die genauen Inhalte und Finanzierungsmöglichkeiten der 
profilax®-Ausbildung (Kurs 107, 109) informieren. Außerdem werde ich Fallbeispiele aus 
allen Fachbereichen darstellen, in denen das profilax®-Modell zur Anwendung kommt und 
über langjährige Erfahrungen mit dem Modell berichten. Herzlich willkommen!

Kurs 119 Fr. 19.01.2018, 19.00 – 20.00 Uhr
Kurs 120  Fr. 22.06.2018, 20.00 – 21.00 Uhr
Kurs 121 Fr. 21.09.2018, 19.00 – 20.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: kostenfrei
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
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ACHTSAMKEIT ZUR STRESSBEWÄLTIGUNG
Mindfulness Based Stress Reduction (MBSR) nach Jon Kabat-Zinn 
zum Kennenlernen

DAS FÜHREN VON HANDLUNGEN IN ANLEHNUNG AN 
DAS AFFOLTER®-KONZEPT für Einsteiger

ACHTSAMKEITSTRAINING NACH DR. JON KABAT-ZINN
Stress bemerken und abbauen durch Achtsamkeit

Achtsamkeit, eine meditative Grundhaltung, beschreibt die fortwährende Wahrnehmung 
innerer und äußerer Vorgänge. Das Seminar beinhaltet eine Einführung zu den Hinter-
gründen des Achtsamkeitstrainings, Grundkenntnisse zum Thema Stress und Stressbe-
wältigung werden vermittelt und die Kernelemente des Achtsamkeitstrainings vorgestellt 
und praktisch erprobt. Abschließend wird die Haltung der Achtsamkeit für die eigene 
Anwendung im Alltag reflektiert.

Kurs 40 12.10. – 13.10.2018 
 Fr 09.30 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung:  Renate Kintea
Investition: 320 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Dieses Seminar richtet sich an TherapeutInnen, die durch gezieltes Führen motorische, 
kognitive und emotionale Leistungen von wahrnehmungsgestörten, dementen oder 
motorisch unruhigen KlientInnen fördern oder Angehörige unterstützen möchten. Neben 
Informationen über Ort, Art und Weise des Führens werden vor allem die Selbsterfahrung 
in Bezug auf das taktil-kinästhetische System vermittelt. Vielfältige Führerfahrungen 
bilden einen Schwerpunkt des Seminars.  

Kurs 41 16.06. – 17.06.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Anke Uphues
Investition: 310 ? 

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  18

Achtsamkeit ist die Fähigkeit präsent zu sein im gegenwärtigen Augenblick anstatt sich 
gedanklich ständig mit der Vergangenheit oder der Zukunft zu beschäftigen. Die uns 
innewohnende Kraft wird gestärkt, so dass wir offen und wertfrei die Dinge in uns und 
um uns herum wahrnehmen können. Durch das Training der Achtsamkeit können wir 
tiefe Entspannung, Ruhe und Gelassenheit erleben und lernen, bewusst und aktiv das 
Beste aus unserem Leben zu machen.

Kurs 64 17.03. – 18.03.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung:  Britta Ackermann
Investition: 300 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  15

BASALE STIMULATION® IN PÄDAGOGIK UND THERAPIE 
Basiskurs – Konzept und Praxis zur Förderung der Wahrnehmung bei Men-
schen mit schwerster Behinderung
Die TeilnehmerInnen lernen Wirkungsweisen der Basalen Stimulation® kennen und wer-
den befähigt, diese zur Förderung der Wahrnehmung von Menschen mit schweren Behin-
derungen im pädagogischen und therapeutischen Alltag anzuwenden. Neben Informa-
tionen zu Entstehung, Inhalten, Bedeutung des Konzeptes, werden die TeilnehmerInnen 
für die Lebenswelt von Menschen mit schwerer Behinderung und die Wichtigkeit von 
Berührungen als Voraussetzung für einen basalen Dialog sensibilisiert.

Kurs 59 01.06. – 03.06.2018
 Fr 14.00 – 19.15 Uhr, Sa 08.30 – 16.30 Uhr, So 08.30 – 15.15 Uhr

Kursleitung:  Torsten Fahs
Investition: 370 ?

Ort: Hamburg Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 24

BASALE STIMULATION® IN PÄDAGOGIK UND THERAPIE
Aufbaukurs – Konzept und Praxis zur Förderung der Wahrnehmung bei 
Menschen mit schwerster Behinderung
Dieser Kurs erweitert die im Basiskurs vermittelten Inhalte und erprobten Anwendungs-
möglichkeiten und erschließt neue Bereiche der Basalen Stimulation®. Hören, Riechen, 
Schmecken, Fühlen/Tasten und Sehen spielen eine besondere Rolle. Sie besprechen und 
werten Ihre praktischen Erfahrungen aus, Sie erhalten Anleitungen zur praktischen Um-
setzung des Konzepts in den unterschiedlichen Förderbereichen.

Kurs 95 14.09. – 16.09.2018
 Fr 14.00 – 19.15 Uhr, Sa 08.30 – 16.30 Uhr, So 08.30 – 15.15 Uhr
Kursleitung: Thorsten Fahs
Investition: 370 ?

Ort: Hamburg Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  24
Hinweis: Eine Dokumentation über ein basales Angebot soll mit Hilfe einer Videosequenz oder durch zehn 
aussagekräftige Fotos dargestellt werden. Bitte bedenken Sie, dass deshalb zwischen Basis- und Aufbaukurs 
ausreichend Zeit liegen sollte.

ENTSPANNUNGSTECHNIKEN 

Der Alltag vieler Menschen ist geprägt von Herausforderungen und Veränderungen, 
Höhen und Tiefen. Bei übermäßiger Belastung wird der Körper in erhöhte Alarmbe-
reitschaft versetzt, was schädlich ist und krank machen kann. Um auch in schwierigen 
Situationen gelassener zu bleiben braucht es einen Ausgleich – die Ent-Spannung. Und 
die ist erlernbar! In diesem Seminar werden Techniken zur Entspannung vermittelt, die 
die SeminarteilnehmerInnen praktisch erfahren.

Kurs 79 28.04. – 29.04.2018  
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung:  Jana Alvermann
Investition:  290 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls-Stellwerk
UE/FP:  16
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EXISTENZGRÜNDUNG
Hilfestellung zur Gründung einer eigenen Praxis

Obwohl viele ExistenzgründerInnen fachlich hochqualifiziert, motiviert und voller Ideen 
sind, scheitert ihr Vorhaben oft an mangelnder Vorbereitung. Mit diesem Seminar möch-
ten wir einen Einblick geben, wie sich Selbstständigkeit auswirken kann. Unter anderem 
werden folgende Themen behandelt: Kalkulation der Einnahmen/Ausgaben, Versicherun-
gen, Altersvorsorge, Finanzierung, erfolgreiches Marketing, Steuern und Einsparungen, 
Formulierung/Unterzeichnung von Verträgen und vieles mehr.

Kurs 60 27.01. – 28.01.2018
Kurs 61 27.10. – 28.10.2018
 jeweils Sa – So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Martin Post
Investition:  jeweils 310 ?, SchülerInnen/StudentInnen 160 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE:  16

FELDENKRAIS-METHODE
Basisseminar

Die Feldenkrais-Methode schult kinästhetische und propriozeptive Selbstwahrnehmung, 
um menschliche Funktionen zu verbessern sowie Schmerzen zu reduzieren. Im Seminar 
wird „Bewusstheit durch Bewegung“ stattfinden, ein Gruppenunterricht, indem Sie mit 
Bewegungen experimentieren, vorhandene Bewegungsmuster wahrnehmen lernen und 
neue Möglichkeiten der Bewegung entdecken. Ein praktisches Seminar für Sie selbst, von 
dem auch Ihre Patienten profitieren werden.

Kurs 66 14.09. – 15.09.2018
 Fr 17.00 – 20.00 Uhr, Sa 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Dr. Kornelia Malina
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 11

FÜHLEN UND GEFÜHLT WERDEN 
Emotionsarbeit und die 4 Grundgefühle
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)
Wer kennt das nicht: Eine Situation ist herausfordernd, wir fühlen uns unverstanden oder 
verletzt und reagieren mit Kampf, Flucht oder Erstarrung. In diesem Seminar beschäftigen 
wir uns mit den neurobiologischen Hintergründen dieses Phänomens und erschließen uns 
einen Zugang zu einem alternativen Wunschverhalten. Außerdem lernen die TeilnehmerIn-
nen in diesem Seminar ihre Gefühle wahrzunehmen und zu unterscheiden. Alle Inhalte sind 
auch für die Anwendung mit Klienten in allen Fachbereichen geeignet. 
Kurs 127 16.06. – 17.06.2018
 Sa 15.30 – 19.30 Uhr, So 10.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: 270 ?; Dieser Kurs kann mit Kurs 130 kombiniert werden. Sie zahlen  
 dann für den 2. Kurs 220 ?.
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 13
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 102/18 s. S. 47), 
DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstellungsausbildung (Kurs 109/17, 
155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei Ausbildungen als Vorausetzungen anerkannt.

KINESIOTAPE THERAPIE

Die Kinesiotape Therapie zeichnet sich aus durch die Anwendung eines speziellen elasti-
schen Tapes bei muskulären Schmerzen, wodurch KlientInnen wieder schmerzfrei oder 
deutlich schmerzgemindert und zunehmend selbständig werden. In dem Seminar wird 
nach einer theoretischen Einführung in das Thema zu Basisgedanken der Therapie, Grund-
anlagetechniken und Funktionsweisen vor allem die praktische Anwendung vermittelt.  

Kurs 43 02.06. – 03.06.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung:  Stefan Müller, Kinesiotape-Instruktor des 
 Kinesiotape-Schulungszentrums Kirchberg 
Investition:  290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16
Hinweis: Wir bieten einen Kinesiotape Zertifizierungskurs Kurs Nr. 80 vom 20.01. – 21.01.2018 und Kurs Nr. 101 
vom 10.11. – 11.11.2018 an.

INTEGRATIVE AKUPRESSUR BEI SCHMERZ, SPASTIK UND 
BEWEGUNGSEINSCHRÄNKUNGEN MEDIAKUPRESS®
MediAkupress® ist eine Methode, die ähnlich wie Akupunktur wirkt, aber statt der 
Nadelbehandlung die menschliche Berührung als Stimulation der Punkte einsetzt. Am 
Ende des Kurses können Sie kurze Akupressursequenzen zur Unterstützung physio- und 
ergotherapeutischer Techniken einsetzen. Schwerpunkte sind Schmerz, Spastik, und Be-
wegungseinschränkungen. Im Seminar erlangen die TeilnehmerInnen Punktsicherheit 
und erfahren die wohltuende Wirkung von MediAkupress®.

Kurs 52 21.04. – 22.04.2018
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 –  14.00 Uhr

Kursleitung: Susanne Supplieth
Investition: 290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

KLANGMASSAGE IN DER ERGOTHERAPIE  

Die Peter Hess®-Klangmassage eignet sich durch Kombination harmonischer Klänge und Schwin-
gungen zur (ergo-)therapeutischen Behandlung. Das Seminar führt in theoretische Grundlagen 
und die Vielfalt der therapeutischen Anwendungsmöglichkeiten ein. Praktische Schwerpunkte sind 
eigene Klang(massage)-Erfahrungen, das Erlernen der Peter Hess®-Basis-Klangmassage sowie 
der therapeutische Einsatz bei Menschen mit psychosomatischen und neurologischen Diagnosen.

Kurs 44 22.06. – 24.06.2018
 Fr 11.00 – 18.30 Uhr, Sa 10.00 – 18.30 Uhr, So 10.00 – 15.00 Uhr
Kursleitung: Angelika Rieckmann
Investition:  310 ? zuzüglich 55 ? Lizenzgebühr  
 (Lizenz, Skript + Teilnahmebescheinigung Peter Hess® Institut)
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 22
Hinweis: Im Seminar werden Therapie-Klangschalen bereitgestellt, die auch erworben werden können. Die Teilneh-
merInnen bekommen das Original Peter Hess® Skript und Zertifikat. 
Wir bieten einen Aufbaukurs Klangmassage Teil 3+4 vom 16.02. – 18.02.2018 Kurs Nr. 91 an.
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QIGONG FÜR EINEN STARKEN RÜCKEN
Stark wie ein Tiger, leicht wie ein Kranich

Ziel und Methode des Qigongs ist, mit einem Minimum an Kraftaufwand die Körper-
haltung und Bewegung zu organisieren, um ein Maximum an Entspannung, gezielter 
Kräftigung und Ausgeglichenheit zu erreichen. Wir lernen in diesem Kurs ein kleines 
Qigong-Übungsset unter dem Fokus Rückengesundheit, wie Qigong in den bestehenden 
Rückenkurs integriert werden kann (Methoden, Didaktik und Anpassung) und worauf 
beim Unterrichten inhomogener Gruppen zu achten ist.

Kurs 73 25.08. – 26.08.2018   
 Sa 09.00 – 19.30 Uhr, So 09.00 –12.30 Uhr  

Kursleitung: Anette Köhler
Investition: 300 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

RESSOURCENSTÄRKUNG
NLP Anwenderkurs

KlientInnen sind durch ihre Erkrankung, ihre Schmerzen oder ihre Einschränkungen in 
der Selbständigkeit oft erschöpft. Um diesen Herausforderungen langfristig zu begegnen, 
möchten wir die Klienten unterstützen, ihre eigenen Ressourcen zu finden und zu akti-
vieren. Das Seminar bietet theoretische Inhalte, praktische Übungen, Selbsterfahrungen, 
sowie Fall- und Videobeispiele. Alle Übungen sind sofort in den Alltag umsetzbar und 
gleichermaßen geeignet für Therapeuten und Klienten. Eine Ressource („Kraft“) ist ein 
Mittel, um eine Handlung zu tätigen oder einen Vorgang ablaufen zu lassen.

Kurs 96 15.09. – 16.09.2018   
 Sa – So 09.00 – 16.15 Uhr

Kursleitung: Anke Uphues
Investition: 290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

VESTIBULÄR-PROPRIOZEPTIVES BASISTRAINING  
IN THEORIE UND PRAXIS
Unser Gleichgewicht steht im Zentrum von: Ruhen können, Lernfähigkeit, ausgegliche-
nen Emotionen, Selbstsicherheit, ausgewogener Koordination der Grob- und Feinmo-
torik, Aufmerksamkeit und Ausdauer. Das Seminar thematisiert die Zusammenhänge 
von Gleichgewicht, Bewegung und Denken und Sie erfahren, auf welche Weise das 
Gleichgewicht trainiert werden kann. Außerdem werden effiziente Strategien des Gleich-
gewichtstrainings vorgestellt und erarbeitet.

Kurs 45 24.11. – 25.11.2018   
 Sa 09.00 – 18.00 Uhr, So 09.00 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Dr. med Johanna Hochleitner 
Investition: 320 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

YOGA FÜR THERAPEUTEN

Yoga bietet dem Menschen einen seit Jahrtausend bewährten Übungsweg an, um die in 
ihm schlummernden Fähigkeiten und Möglichkeiten ins Leben zu integrieren. In diesem 
Seminar werden für den Heilungsprozess der/s KlientIn bewährte gesundheitswirksame 
Übungen vermittelt. Schwerpunktmäßig sind es Übungen für die Körper- und Atem-
wahrnehmung, Bewegungen und mobilisierende Bewegungsabläufe, das Üben von 
Konzentration und Entspannung sowie meditative Techniken.

Kurs 63 01.09. – 02.09.2018
 Sa 10.00 – 17.30 Uhr, So 09.00 - 15.00 Uhr

Kursleitung:  Jana Alvermann  
Investition: 290 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15

DIE BEDEUTUNG VON KÖRPERLICHEN UND SEELISCHEN 
SYMPTOMEN Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 

Der Kurs soll praktisch vermitteln, wie wir mit Körpersymptomen umgehen ohne sie zu 
unterdrücken. Dadurch reagiert der Körper auf eine heilsame Weise und wenn wir Glück 
haben, lösen sich die Symptome auf und Krankheiten verabschieden sich. Verstehen 
wir die Sprache des Körpers, so ist ein präventiv-ganzheitlicher Zugang zu Gesundheit 
möglich. Die Kursinhalte können mit jedem/r KlientIn umgestzt werden und wenn der/
die TherapeutIn will auch mit sich selbst.
Kurs 130 15.06. – 16.06.2018
 Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.30 - 13.00 Uhr
Kursleitung:  Elke Christiane Post  
Investition: 270 ?; Dieser Kurs kann mit Kurs 127 kombiniert werden. Sie zahlen 
 dann für den 2. Kurs 220 ?.
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 12
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 102/18 s. S. 47), 
DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstellungsausbildung (Kurs 109/17, 
155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei Ausbildungen als Vorausetzungen anerkannt.

AUTISMUS SPEKTRUM STÖRUNG

Autismus ist eine tiefgreifende Entwicklungsstörung mit Defiziten in der sozialen Kom-
munikation und Interaktion, eingeschränkten repetitiven Verhaltensmustern, Interessen 
und Aktivitäten. In meiner Fortbildung biete ich theoretische Einblicke in die Problematik 
und stelle Ideen und Lösungen vor. Die verschiedenen Konzepte sollen praktisch erprobt 
und vertieft werden, sodass Sie individuelle Gestaltungsmöglichkeiten für Ihren Alltag 
entwickeln können.

Kurs 38 06.10. – 07.10.2018
 Sa 09.30 – 17.30 Uhr, So 09.45 – 15.00 Uhr

Kursleitung: Insa Fehr
Investition: 300 ?
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 15
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LOGOPÄDIE PRAXISORIENTIERTE FUNKTIONELLE  
DYSPHAGIETHERAPIE Basisseminar

In vielen Einrichtungen und Praxen wird zunehmend die Notwendigkeit einer therapeu-
tischen Intervention bei Klienten mit Schluckstörungen erkannt. In diesem Kurs werden 
ein breitgefächertes theoretisches Basiswissen und stark praxisorientierte, diagnostische 
und therapeutische Techniken erarbeitet und erprobt. Es werden Klientenvideos zu sehen 
sein, um den „diagnostischen Blick“ zu schulen und wir werden an uns selbst Behand-
lungstechniken ausprobieren. 

Kurs 17 22.09. – 23.09.2018
 Sa 09.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Ulrike Horn-Rudolph
Investition: 280 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16 

BEGLEITENDE NEUROPSYCHOLOGISCHE FUNKTIONS- 
STÖRUNGEN BEI APHASIE UND IHRE THERAPIE 
Ein Update für Sprachtherapeuten
Das Seminar gibt eine Übersicht über neuropsychologische Funktionsstörungen, die 
eine Aphasie begleiten können (z. B. Aufmerksamkeits- und Arbeitsgedächtnisstörungen, 
Semantische Gedächtnisstörungen). Sie lernen Testmaterial kennen, mit dem Sie die 
Störungen erkennen können. Verschiedene Therapieansätze werden aufgezeigt und es 
wird erarbeitet, wie Sie diese im Rahmen einer Sprachtherapie einfließen lassen können.

Kurs 53 25.08. – 26.08.2018
 Sa – So 09.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Dr. Evelyn Mohr
Investition: 290 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

GEDÄCHTNISTRAINING UND LERNSTRATEGIEN FÜR 
(SPRACH-)THERAPEUTEN   
Erwachsene als Schwerpunkt und auch Kinder
In diesem Seminar wird mit viel Spaß und praktischen Übungen vermittelt, wie Gedächt-
nissysteme funktionieren und welche Störungen möglich sind, wie man besser lernt, sich 
Dinge merkt, Texte besser aufnehmen und verarbeiten kann und welche Strategien für 
welche Altersgruppen besonders geeignet sind. Die vorgestellten Methoden lassen sich 
auf alles übertragen, beruflich wie privat und können auch in der Arbeit mit Klienten 
verwendet werden.

Kurs 6 24.11. – 25.11.2018
 Sa 09.00 – 17.00 Uhr, So 09.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Dr. Evelyn Mohr
Investition: 290 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 41 Das Führen Von Handlungen in Anlehnung 
  an das Affolter®-Konzept für Einsteiger 16.06. – 17.06.2018 34
 112 Basiskurs Aufstellungsarbeit Kompakt in Westerrönfeld 27.01. – 28.01.2018 50
 108/17 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50
 112 Aufstellung Kompakt 27.01. – 28.01.2018 51
 38 Autismus Spektrum Störung 06.10. – 07.10.2017 26
 59 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs 01.06. – 03.06.2018 35
 95 Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs 14.09. – 16.09.2018 35
 17 Praxisorientierte funktionelle Dysphagietherapie – Basisseminar 22.09. – 23.09.2018 41
 60 Existenzgründung  36
 61 Existenzgründung  36
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 53 Begleitende neuropsychologische Funktionsstörungen 
  bei Aphasie und ihre Therapie 25.08. – 26.08.2018 41
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 22 Entspannungsverfahren in der Therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 6 Gedächtnistraining und Lernstrategien für (Sprach-)Therapeuten 24.11. – 25.11.2018 41
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 46 Interdisziplinäre Behandlung in der Neurologie 09.06. – 10.06.2018 10 
 43 Kinesiotape Therapie 02.06. – 03.06.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 7 MODAK – Kommunikative Aphasietherapie 
  auf neurolinguistischer Grundlage 12.10. – 13.10.2018 42
 115-117 NLP-Infoabende für die NLP-Practitioner-Ausbildung (DVNLP)  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 46
 102/17 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 02.11. – 05.11.2017
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II: 19.01. – 21.01.2018
    Teil III: 09.03. – 11.03.2018
    Teil IV: 22.06. – 24.06.2018
    Teil V/VI: 21.09. – 25.09.2018 47
119-121 Infoabende zur Profilax® und zur Ausbildung Aufstellungsarbeit  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 51
 107/17 profilax®-Trainer Ausbildung (fünfteilig) Teil I 19.10. – 22.10.2017
   Teil II 08.02. – 11.02.2018
   Teil III 28.04. – 02.05.2018
   Teil IV 06.09. – 09.09.2018
   Teil V 15.11. – 18.11.2018 52
 211 NLP zum Kennenlernen  45
 212 NLP zum Kennenlernen  45
 11 NONRON®: Die Behandlung des Schnarchens in der Logopädie 09.06.2018 42
 129 Grundlagen der Psychotraumatologie und Traumatherapie 05.05. – 06.05.2018 18
 125 Psychiatrie für Einsteiger 14.04. – 15.04.2018 14
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände (Reiki II-IV, Kurs 207-209) 27.08.2018 54 
  23 Ressourcenorientierte Kunst- und   
  Gestaltungstherapeutische Elemente (Einführung)  04.05. – 05.05.2018 16
 24 Ressourcenorientierte Kunst- und   
  Gestaltungstherapeutische Elemente (Einführung)  14.09. – 15.09.2018 16
 54 Schreibtraining in der neurologischen Rehabilitation 02.06. – 03.06.2018 8
 65 Spastikbehandlung 01.09.2018 9
 48 Ran an die Stimme 18.08. – 19.08.2018 43
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  15.06. – 16.06.2018 39
 74 Ein ganzheitlicher Therapieansatz bei orofazialer Muskeldysfunktion 04.05.2018 42
 126 Neue Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust? 13.04. – 14.04.2018 17
 20 Behandlung von Menschen im Wachkoma (Einführung) 24.11. – 25.11.2018 10
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39
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NONRON®: DIE BEHANDLUNG DES SCHNARCHENS  
IN DER LOGOPÄDIE
Trainieren statt Operieren, SchnarchStop® ist eine neue logopädische Therapiemethode, 
um Schnarchen dauerhaft zu beseitigen. Ein intraorales Muskelaufbauprogramm, das 
sich an der klassischen myofunktionellen Therapie, der Stimm- und Dysphagietherapie 
orientiert. In diesem praxisnahen Workshop werden unzählige Übungen erarbeitet und 
ausprobiert. Im Anschluss des Kurses werden Sie dazu in der Lage sein, Patienten im 
Praxisalltag erfolgreich zu behandeln. 

Kurs 11 09.06.2018 
 Sa 09.00 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Celine Westphal
Investition: 170 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

Ein ganzheitlicher Therapieansatz bei 
OROFAZIALER MUSKELDYSFUNKTION und Möglichkeiten 
des Einsatzes bei Artikulationsauffälligkeiten

MODAK – KOMMUNIKATIVE APHASIETHERAPIE  
AUF NEUROLINGUISTISCHER GRUNDLAGE
Die TeilnehmerInnen werden so weit in das MODAK-Konzept eingeführt, dass sie nach 
diesem Seminar selbstständig mit Aphasie-KlientInnen aller Schweregrade und Syn-
drome arbeiten können. Ziel des MODAK-Vorgehens: Für Aphasiker so schnell wie 
möglich bei möglichst geringer Belastung die bestmögliche Kommunikationsfähigkeit zu 
erreichen. Neurophysiologischer, neurolinguistischer und lerntheoretischer Hintergrund 
des MODAK-Konzepts, MODAK-Grundprogramm.

Kurs 7 12.10. – 13.10.2018
 Fr 10.00 – 16.15 Uhr, Sa 09.00 – 15.15 Uhr

Kursleitung: Dr. Luise Lutz
Investition: 280 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 14

In diesem Kurs werden die Veränderungen der Fehlfunktion und Fehlhaltung von Zunge, 
Lippen und einigen Muskelgruppen im orofazialen Bereich behandelt. Der Weg zur 
Gesundung von Muskelproblematik und Artikulation führt über taktil-kinästhetische, 
tonusregulierende, koordinative und motorische Ansätze, die hier vorgestellt werden. 
Der Schwerpunkt liegt auf den praktischen, therapeutischen Übungen, die gemeinsam 
durchgeführt werden und Anregungen zur Artikulationstherapie bieten.

Kurs 74 04.05.2018
 Fr 09.30 – 16.30 Uhr

Kursleitung: Martina Fischer
Investition: 170 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 8

RAN AN DIE STIMME
Wie KlientInnen angeleitet werden, ihre Sprechstimme bereits in der  
ersten Therapiestunde zu modifizieren
Dieser Kurs ist für alle StimmtherapeutInnen, die genau wissen wie sie Entspannungs- 
und Atemwahrnehmungsübungen durchführen, aber die konkrete Arbeit an der Stimme 
und am Sprechen scheuen, weil es ihnen an »Handwerkszeug« fehlt. So werden wir 
gemeinsam üben und genau beobachten! Übungen zu den Themen Resonanz, Sprech-
stimmlage, Modulation, Stimmein- und -absatz, Sprechatmung werden von der Wort-
ebene bis zur Übertragung ins Gespräch demonstriert und geübt.

Kurs 48 18.08. – 19.08.2018
 Sa – So 09.00 – 16.15 Uhr

Kursleitung: Viola Neuwald-Fernández
Investition: 280 ?

Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 16

Sie haben NLP schon kennengelernt, möchten in dieser Kommunikations- und Thera-
piemethode Grundkenntnisse erwerben im Rahmen des NLP-Practitioners (Stufe 2). Die 
kostenlosen Infoabende mit unseren NLP-LehrtrainerInnen informieren Sie über Inhalt, 
den Aufbau, Finanzierung und Bildungsurlaub der Ausbildung. Hier können Sie die po-
tenzielle Ausbildungsgruppe kennenlernen, Fragen stellen und die TrainerInnen in ihrer 
Art und Weise erfahren, wie sie NLP vermitteln.

Kurs 115 Fr. 19.01.2018, 18.00 – 19.00 Uhr
Kurs 116 Fr. 22.06.2018, 18.00 – 19.00 Uhr
Kurs 117 Fr. 21.09.2018, 18.00 – 19.00 Uhr

Kursleitung:  Elke Christiane Post, Martin Post
Investition: kostenfrei
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 

NLP-INFOABENDE FÜR DIE  
NLP-PRACTITIONER-AUSBILDUNG (DVNLP)

EXISTENZGRÜNDUNG
Hilfestellung zur Gründung einer eigenen Praxis

Obwohl viele ExistenzgründerInnen fachlich hochqualifiziert, motiviert und voller Ideen 
sind, scheitert ihr Vorhaben oft an mangelnder Vorbereitung. Mit diesem Seminar möch-
ten wir einen Einblick geben, wie sich Selbstständigkeit auswirken kann. Unter anderem 
werden folgende Themen behandelt: Kalkulation der Einnahmen/Ausgaben, Versicherun-
gen, Altersvorsorge, Finanzierung, erfolgreiches Marketing, Steuern und Einsparungen, 
Formulierung/Unterzeichnung von Verträgen und vieles mehr.

Kurs 60 27.01. – 28.01.2018
Kurs 61 27.10. – 28.10.2018
 jeweils Sa – So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Martin Post
Investition:  jeweils 310 ?, SchülerInnen/StudentInnen 160 ?
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE:  16
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NLP ZUM KENNENLERNEN
Einstieg in das Neuro Linguistische Programmieren 
Anwenderkurs für NLP (Stufe 1)
Bei diesem Seminar können Sie einige Grundlagen vom NLP kennenlernen. 
Zu den Themenschwerpunkten gehören:

 Die Fähigkeit, andere in ihrer Welt abzuholen
 Die eigene Wahrnehmung zu schärfen
 Professionell kommunizieren zu lernen auch in schwierigen Situationen

Beim NLP geht es um sprachliches Handwerkszeug und Veränderungsmodelle, die sich 
in sehr viele Anwendungsbereiche übertragen lassen für die Beratung und Weiterent-
wicklung von Menschen.
Dieses Seminar richtet sich an alle, die NLP-Kommunikations- und Veränderungstechni-
ken zukünftig praktizieren wollen. Es werden Beispiele für den therapeutischen Alltag 
gegeben. Außerdem erhalten Sie Impulse für Ihre persönliche Weiterentwicklung und 
eine Entscheidungsgrundlage für eine eventuelle weiterführende Ausbildung zum NLP-
Practitioner mit unseren LehrtrainerInnen.

Kurs 211 05.05. – 06.05.2018
Kurs 212 12.01. – 13.01.2019
 jeweils Sa – So 10.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung:  Martin Post 
Investition: 290 ?, SchülerInnen/StudentInnen 140 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  16
Hinweis: Dieser Kurs ist als Voraussetzung für die NLP-Ausbildung zum Practitioner (Kurs 102/17 und Kurs 
108/109) anerkannt. 

NLP-BASISKURS 
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) oder  
Teil 1 der Ausbildung zum NLP-Practitioners
NLP bietet an diesen vier Tagen ein fundiertes Werkzeug und therapeutische Methoden 
zur Wertearbeit, Glaubenssatz-Veränderung, Zielbestimmung, Zeitlinienarbeit, Ankern 
u.v.m. Diese eignen sich für alle Fachbereiche und Alterstufen. Desweiteren eröffnet 
das Neuro Linguistische Programmieren eine Bandbreite an wirkungsvollen Kommu-
nikationsstrategien für professionelle Empathie und heilsame Distanz, sodass Klient 
und TherapeutIn gleichermaßen kraft- und ressourcevoll ihre Ziele erreichen können. 
Außerdem lernen die Teilnehmer ein sensorisch genaues kalibrieren ihrer Klienten, um 
leichte Befindlichkeit und therapeutische Vorgehensweise betimmen zu können. Es wird 
mit unterschiedlichen Medien gearbeitet: gestalterischen Techniken, Musik, Körperarbeit, 
Bodenankern. Die erlernten Inhalte können sofort in den beruflichen und privaten Inhalt 
intigriert und umgestz werden.

Kurs 103/17 02.11 – 05.11.2017
 Do – Fr 09.30 – 19.00 Uhr, Sa – So 09.30 – 17.00 Uhr

Kurs 103/18 29.11. – 02.12.2018
 Do – Fr 09.30 – 19.00 Uhr, Sa – So 09.30 – 17.00 Uhr 

 Samstags jeweils mit Abendeinheit

Kursleitung: Elke Christiane Post, Martin Post, Ernst Tappeiner 
Investition: jeweils 400 ?, SchülerInnen/StudentInnen 200 ?

Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 40
Hinweis: Bei Interesse kann dieser Kurs auch als 1.Teil des NLP-Practitioners angerechnet werden, um mit der 
Ausbildung zum NLP-Practitoner (Kurs 102/17 und Kurs 108/18)  fortzufahren.

Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite

NLP Stufe 1: Anwenderkurs allgemein 
 211 NLP zum Kennenlernen  45
 212 NLP zum Kennenlernen  45
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45

NLP Stufe 1: Anwenderkurse zu speziellen Fachbereichen
 88 ADHS bei Kindern 25.08. – 26.08.2018 25
 112 Aufstellungsarbeit Kompakt in Westerrönfeld 27.01. – 28.01.2018 50
 108/17 Aufstellungsarbeit Basiskurs (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit (viertägig) 
  Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1) 01.11. – 04.11.2018 50
 22 Entspannungsverfahren in der therapeutischen Arbeit 10.11. – 11.11.2018 14
 127 Fühlen und gefühlt werden 16.06. – 17.06.2018 36
 26 Nähe und Distanz in der Arbeit mit psychisch erkrankten Menschen 09.06.2018 16
 125 Psychiatrie für Einsteiger 14.04. – 15.04.2018 14
 96 Ressourcenstärkung 15.09. – 16.09.2018 38
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptome 15.06. – 16.06.2017 39
 126 Neue Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust? 13.04. – 14.04.2018 17

NLP Stufe 2: Basis-Ausbildung
 115-117 NLP-Infoabende für die NLP-Practitioner-Ausbildung (DVNLP)  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 46
 102/17 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 02.11. – 05.11.2017
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II: 19.01. – 21.01.2018
    Teil III: 09.03. – 11.03.2018
    Teil IV: 22.06. – 24.06.2018
    Teil V/VI: 21.09. – 25.09.2018 47 
102/18 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 29.11. – 02.12.2018
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II – Teil VI finden in 2019 statt 47

NLP Stufe 3: Aufbau-Ausbildung
 122 NLP-Master Infoabend 22.06.2018 46
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NLP-INFOABENDE FÜR DIE  
NLP-PRACTITIONER-AUSBILDUNG (DVNLP)
Sie haben NLP schon kennengelernt, möchten in dieser Kommunikations- und Thera-
piemethode Grundkenntnisse erwerben im Rahmen des NLP-Practitioners (Stufe 2). Die 
kostenlosen Infoabende mit unseren NLP-LehrtrainerInnen informieren Sie über Inhalt, 
den Aufbau, Finanzierung und Bildungsurlaub der Ausbildung. Hier können Sie die po-
tenzielle Ausbildungsgruppe kennenlernen, Fragen stellen und die TrainerInnen in ihrer 
Art und Weise erfahren, wie sie NLP vermitteln.

Kurs 115 Fr. 19.01.2018
 18.00 – 19.00 Uhr

Kurs 116 Fr. 22.06.2018
 18.00 – 19.00 Uhr

Kurs 117 Fr. 21.09.2018
 18.00 – 19.00 Uhr

Kursleitung:  Elke Christiane Post, Martin Post
Investition: kostenfrei
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk 

Sie haben NLP durch den NLP-Practitioner schon kennen gelernt und möchten Ihre 
Grundkenntnisse erweitern und neue NLP-Tools kennenlernen. Wir bieten Ihnen für den 
NLP-Master (Stufe 3) kostenlose Infoabende an mit unseren NLP-LehrtrainerInnen, die 
über Inhalt, Aufbau, Finanzierung und Bildungsurlaub der Ausbildung informieren. Hier 
können Sie die potenzielle Ausbildungsgruppe kennenlernen, Fragen stellen und die 
TrainerInnen in ihrer Art und Weise erfahren, wie sie NLP mit viel Freude, langjährigen 
Erfahrungen und Fachkompetenz vermitteln.

Kurs 122 22.06.2018
 Fr 19.00 – 20.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post, Martin Post, Ernst Tappeiner
Investition:  kostenfrei
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk

NLP-MASTER INFOABEND (DVNLP)

Professionelles Kommunikationstraining im Gesundheits- und Sozialwesen
Das Neuro Linguistische Programmieren (NLP) bietet Ihnen eine Fülle von Möglichkeiten, 
wenn:

 Sie sich wünschen mit anderen Menschen leichter und effektiver zu kommunizieren.
 Sie sich verändern oder weiterentwickeln möchten.
 Sie sich in schwierigen Situationen besser fühlen möchten.
 Sie kranke Menschen in ihrem Heilungsprozess begleiten und unterstützen wollen.
 Sie sich selbst gesund erhalten möchten.

In dieser NLP-Grundausbildung werden Sie grundlegende Strukturen und Modelle von 
sich selbst und anderen Menschen kennenlernen, die die Basis für kompetente Beratung 
und professionelle Kommunikation bilden. Diese Strukturen und Modelle, die sich auf die 
verschiedensten Lebensbereiche wie Wahrnehmungsfähigkeit, Sprache, Motivation u. a. 
beziehen, wenden wir praktisch an und unterstützen den/die AnwenderIn im Umgang 
mit sich und anderen Menschen. Ein weiteres Ziel ist die Teamentwicklung, bei der NLP 
ressourcenvoll und zielorientiert helfen kann. Begleitend soll während der ganzen Aus-
bildung das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten gestärkt und positive innere Zustände 
hergestellt werden. Eine der Vorannahmen von NLP ist, dass jeder Mensch die Fähigkei-
ten, die er für sich entwickeln möchte, bereits in sich trägt! Das Besondere und Einzigar-
tige an unserer NLP-Practitioner-Ausbildung ist die spezielle Ausrichtung der Lerninhalte 
auf Personen, die im Gesundheits- und Sozialwesen tätig sind: In Kliniken, Altersheimen, 
Schulen, ambulanten Einrichtungen oder auch freiberuflich in eigener Praxis. Die angebo-
tene Ausbildung ist nach den offiziellen Richtlinien des DVNLP international anerkannt, 
und schließt mit dem Zertifikat zum NLP-Practitioner ab. Sie berechtigt den/die Teilneh-
merIn, NLP privat und beruflich eigenverantwortlich anzuwenden, NLP-Einführungskurse 
selber zu halten und an allen weiterführenden NLP-Aufbau-Ausbildungen teilzunehmen. 

Bei Interesse schicken wir Ihnen gerne das Curriculum der Lehrinhalte, eine spezielle 
Informationsbroschüre sowie eine CD-Rom mit allen Informationen zu. Die Ausbildung 
ist in den meisten Bundesländern als Bildungsurlaub anerkannt.

Kurs 102/17 Teil I 02.11. – 05.11.2017
(sechsteilig) (kann auch separat gebucht werden, Kurs 103/17)

 Teil II 19.01. – 21.01.2018
 Teil III 09.03. – 11.03.2018
 Teil IV 22.06. – 24.06.2018
 Teil V/VI 21.09. – 25.09.2018

Kurs 102/18 Teil I 29.11. – 02.12.2018
(sechsteilig) (kann auch separat gebucht werden, Kurs 103/18)

 Teil II – Teil VI finden in 2019 statt
 Do – Fr. 09.30 – 19.00 Uhr, Sa 09.30 – 17.00 Uhr + Abendeinheit, 
 So 09.30 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post, Martin Post, Ernst Tappeiner
Investition: 2150 ?, inkl. einem ausführlichen Skript und anerkanntem Zertifikat. 
 Ratenzahlung ist möglich
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 180+54

Hinweis: Voraussetzung der Ausbildung ist die Teilnahme an einem der NLP-Einführungs- oder Anwen-
derseminare, Infoabend, oder einem persönlichen Gespräch mit einem der Lehrkräfte.

AUSBILDUNG ZUM NLP-PRACTITIONER (DVNLP)
sechsteilig (Stufe 2)
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Seminar Nr./Seminartitel Datum Seite
 40 Achtsamkeit zur Stressbewältigung 12.10. – 13.10.2018 34
 64 Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn 17.03. – 18.03.2018 34
 109/17 Ausbildung zur Aufstellungsarbeit (fünfteilig)
  für die systemische Therapie und Beratung Teil I 19.10. – 22.10.2017 
   Teil II 10.02. – 11.02.2018 
   Teil III 29.04. – 02.05.2018 
   Teil IV 07.09. – 09.09.2018 
   Teil V 16.11. – 18.11.2018 51
 109/18 Ausbildung zur Aufstellungsarbeit (fünfteilig)
  für die systemische Therapie und Beratung Teil I 01.11. – 04.11.2018 
   Teile II – V finden in 2018/2019 statt 51
119-121 Infoabende zur Profilax® und zur Ausbildung Aufstellungsarbeit  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 51
 108/17 Aufstellungsarbeit Basiskurs (viertägig) 19.10. – 22.10.2017 50
 108/18 Aufstellungsarbeit Basiskurs (viertägig) 01.11. – 04.11.2018 50
 79 Entspannungstechniken 28.04. – 29.04.2018 35
 66 Feldenkrais-Methode – Basisseminar 14.09. – 15.09.2018 36
 52 Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik 
  und Bewegungseinschränkungen MediAkupress® 21.04. – 22.04.2018 37
 44 Klangmassage in der Ergotherapie  22.06. – 24.06.2018 37
 112 Aufstellung Kompakt 27.01. – 28.01.2018 50
 103/17 NLP-Basiskurs 02.11. – 05.11.2017 45
 103/18 NLP-Basiskurs 29.11. – 02.12.2018 45
 115-117 NLP-Infoabende für die NLP-Practitioner-Ausbildung (DVNLP)  
   19.01.2018; 22.06.2018; 21.09.2018 46
 102/17 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 02.11. – 05.11.2017
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II: 19.01. – 21.01.2018
    Teil III: 09.03. – 11.03.2018
    Teil IV: 22.06. – 24.06.2018
    Teil V/VI: 21.09. – 25.09.2018 47
 102/18 Ausbildung zum NLP-Practitioner  Teil I: 29.11. – 02.12.2018
  (DVNLP, sechsteilig) (Stufe 2) Teil II – Teil VI finden in 2019 statt 47
 107/17 profilax®-Trainer Ausbildung (fünfteilig) Teil I 19.10. – 22.10.2017
   Teil II 08.02. – 11.02.2018
   Teil III 28.04. – 02.05.2018
   Teil IV 06.09. –09.09.2018
   Teil V 15.11. – 18.11.2018 52
 107/18 profilax®-Trainer Ausbildung (fünfteilig) Teil I 01.11. – 04.11.2018
   Teil II bis V finden in 2019 statt 52
 125 Psychiatrie für Einsteiger 14.04. – 15.04.2018 14
 73 Qigong für einen starken Rücken 25.08. – 26.08.2018 38
 200 Reiki I – Die Heilkraft der Hände 27.08.2018 54 
 207 Reiki II – Die Heilkraft der Hände 01.09. – 02.09.2018 54 
 209 Reiki III – Die Heilkraft der Hände 31.08.2018 54 
 208 Reiki IV – Die Heilkraft der Hände 30.08.2018 54
 130 Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen 15.06. – 16.06.2017 39
 63 Yoga für Therapeuten 01.09. – 02.09.2018 39

Stufe 3
Aufbau

Stufe 2
Grund-
ausbildung

Stufe 1
Einführung

Stufe 5
Lehrtrainer

Stufe 4
Trainer

 NLP-Master
(DVNLP)

18 Tage und
15 Stunden Supervision

NLP-Practitioner (DVNLP)
18 T age

NLP-Trainer
(DVNLP)
18 Tage +

Supervision

Assistenzen

NLP-Anwender-
kurse 1-2 Tage
NLP-Basiskurs
            4 Tage
(wird mit Stufe 2 verrechent)

od
er

persönliches
Gespräch mit den
NLP-Lehrtrainern

od
er NLP-Infoabend

2 Stunden

profilax®-Lehrtrainer

profilax®-Trainer

AUFBAU DER AUSBILDUNG FÜR 
DAS NEURO LINGUISTISCHE PROGRAMMIEREN (NLP)

BEI IMPULS-FORTBILDUNGEN
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AUSBILDUNG ZUR AUFSTELLUNGSARBEIT FÜR DIE  
SYSTEMISCHE THERAPIE UND BERATUNG (fünfteilig)

Ausbildung zur biografischen und phänomenologischen Aufstellungsarbeit 
als systemische(r) BeraterIn/TherapeutIn
Schwerpunktmäßig ist diese praktisch orientierte Ausbildung für alle TherapeutInnen, Bera-
terInnen, Coaches, HeilpraktikerInnen eine umfassende Möglichkeit, an die verschiedenen 
Arten der Aufstellungsarbeit herangeführt zu werden und diese in Einzel-, Gruppen- oder 
Paartherapie in ihre bestehende Arbeit zu integrieren. Der/Die TeilnehmerIn kann selbst ent-
scheiden, ob die Ausbildung nur im Erkennen von Beziehungsstrukturen dienen soll, oder ob 
er/sie tiefgreifende Heilungsprozesse bei seinem/ihrem KlientIn als biografischen oder auch 
phänomenologischen Ansatz ursächlich in Gang bringen möchte. Als Basis und Orientierung 
der Thematik dient das von Elke Post entwickelte profilax®-Modell.
Systemische Verstrickungen zeigen sich in Krankheiten, Problemen, Beziehungsstörungen. 
Durch die systemische Betrachtung und Auflösung kann wirkliche Heilung eingeleitet werden, 
vor allem da, wo sich bisher Grenzen in der Therapie gezeigt haben. Der systemische Ansatz 
kann somit schneller und ursächlicher zum Erfolg führen und ermöglicht tiefe Zufriedenheit 
für den Klienten und den therapeutischen Begleiter. Der praktische Bezug zur therapeutischen 
Arbeit wird durch Live-Demos, Fallbeispiele und Videodarstellungen hergestellt.

Kurs 109/17 Teil I 19.10. – 22.10.2017
 (kann auch separat gebucht werden, Kurs Nr. 108/17)
 Teil II  10.02. – 11.02.2018 
 Teil III 29.04. – 02.05.2018 
 Teil IV  07.09. – 09.09.2018 
 Teil V 16.11. – 18.11.2018
 Do – Sa 09.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 17.00 Uhr
Kurs 155/17 Teil I 07.12. – 10.12.2017 in Esens
 (kann auch separat gebucht werden, Kurs 113/17)
Kurs 109/18 Teil I 01.11. – 04.11.2018
 (kann auch separat gebucht werden, Kurs 108/18)
 Teile II – V finden in 2018/2019 statt
 Do – Sa 09.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung:  Elke Christiane Post
Co-Trainerin:  Meike Wolf
Investition: 2017: 1.700 ? / 2018: 2.200 ?; inkl. 2500 Seiten Skript, umfassende 
 Arbeitsmaterialien,Befundsysteme, Literaturliste, Vorträge, Artikel u.v.m.
Ort:  Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP:  150

INFOABENDE ZU PROFILAX® UND 
ZUR AUSBILDUNG AUFSTELLUNGSARBEIT
Sie arbeiten in einem medizinischen Grundberuf und möchten eine qualifizierte professio-
nelle Grundlage für ganzheitlich-präventives Behandeln erwerben. An diesem Infoabend 
werde ich Sie über den Aufbau, die genauen Inhalte und Finanzierungsmöglichkeiten der 
profilax®-Ausbildung (Kurs 107, 109) informieren. Außerdem werde ich Fallbeispiele aus 
allen Fachbereichen darstellen, in denen das profilax®-Modell zur Anwendung kommt und 
über langjährige Erfahrungen mit dem Modell berichten. Herzlich willkommen!

Kurs 119 Fr. 19.01.2018, 19.00 – 20.00 Uhr
Kurs 120  Fr. 22.06.2018, 20.00 – 21.00 Uhr
Kurs 121 Fr. 21.09.2018, 19.00 – 20.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: kostenfrei
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
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BASISKURS AUFSTELLUNGSARBEIT (viertägig)
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)

Für die therapeutische Arbeit und vor allem auch zum Verstehen der eigenen familiären 
Gegebenheiten und Verstrickungen sind systemische Aufstellungen nicht mehr wegzu-
denken. Auf der Basis des profilax®-Modells und in Betrachtung der universellen Ge-
setze werden die systemischen Wirkdynamiken von Ursprungs- und Gegenwartsfamilie 
alltagsnah und solide beleuchtet und Lösungstechniken sowohl zur Eigenanwendung 
als auch im therapeutischen Anwendungskontext aufgezeigt. Dieser einführende Kom-
paktkurs ist gedacht für Personen, die die systemische Arbeit kompetent kennenlernen 
wollen und eine übersichtliche Struktur und Klarheit in ihrer Vorgehensweise haben 
möchten. Außerdem werden systemische Störfelder (wie z. B. Arbeitslosigkeit, Partner-
schaftsprobleme, Krankheiten u. ä.) und deren logisch nachvollziehbare Hintergründe 
aufgezeigt. Neben den verschiedensten Aufstellungstechniken für Einzel- und Grup-
pencoaching ist Raum für das Aufstellen eigener Themen. Kinder- und Jugendarbeit im 
systemischen Kontext und die entsprechende Elternbegleitung runden das Programm 
ab. Dieser Kompaktkurs kann auch als erstes Modul für die Ausbildung zur biografischen 
und phänomenologischen Aufstellungsarbeit (Kurs 109) oder für die Ausbildung zum/r 
profilax®-TrainerIn genommen werden. Wer schnell etwas bewegen will, der sollte 
systemisch denken und handeln, für sich selbst und andere.

Kurs 108/17 19.10. – 22.10.2017 in Hamburg
Kurs 113/17 07.12. – 10.12.2017 in Esens
Kurs 108/18 01.11. – 04.11.2018 in Hamburg
 jeweils Do – Sa 09.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: 400 ? SchülerInnen/StudentInnen 200 ?

Ort: Hamburg-Altona, impuls Stellwerk
UE/FP: 40
Hinweis: Dieser Kompaktkurs kann auch als erstes Modul für die Ausbildung zur Aufstellungsarbeit (Kurs 109/17, 
155/17, 109/18 s. S. 51) oder zur Ausbildung zum/r profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17, 107/18 s. S. 52) gebucht 
werden. Die Ausbildungen können zu einem beliebigen Zeitpunkt dazu gebucht werden. Die nächsten Ausbildungen 
werden 2018 weitergeführt.

Ähnlich wie im Basiskurs Aufstellungsarbeit schafft dieses Seminar ein komprimiertes, 
ganzheitliches Verständnis über systemische Zusammenhänge im familiären Bereich und 
in beruflichen Einrichtungen. Es wird eine Übersicht geschaffen und Lösungsvorschläge 
gegeben, bei denen verschiedene Störfelder bezüglich Gesundheit, Beziehung, Beruf und 
Berufung angeschaut werden. Eigene Themen sind dabei sehr willkommen. Auf der Basis 
des profilax®-Modells lernen die Teilnehmer systemische Zusammenhänge zu erkennen 
und diese in kleinen Aufstellungen für sich selbst oder auch für ihre Klienten aufzulösen.

Kurs 112 27.01. – 28.01.2018  
 Sa 09.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Meike Wolf
Investition: 220 ?

Ort: Dorfstraße 52, 24784 Westerrönfeld
UE/FP: 19
Hinweis: Dieser Kompaktkurs wird für die Ausbildung zur Aufstellungsarbeit (Kurs 107/17, 154/17, 108/18 s. S. 52) und 
profilax®-TrainerIn Ausbildung (Kurs 107/17, 154/17, 108/18 s. S. 52) angerechnet. 

BASISKURS AUFSTELLUNGSARBEIT KOMPAKT  
IN WESTERRÖNFELD
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PROFILAX®-TRAINER AUSBILDUNG (fünfteilig)
Professionelle Gesundheitsförderung durch das profilax®-Modell

Sie arbeiten in einem medizinischen Grundberuf und möchten eine qualifizierte profes-
sionelle und weiterführende Basis für ganzheitlich-präventives Behandeln Ihrer Klienten 
und deren Angehörige erwerben und Ihren Kundenstamm erweitern. 
Das profilax®-Modell, von der Ergotherapeutin Elke Post 1998 entwickelt, bietet Ihnen 
hierfür ein ausgereiftes und fundiertes Konzept, welches über Jahre erfolgreich bundes-
weit durchgeführt, weiterentwickelt und gelehrt wurde. An dieser Entwicklung sind Sie 
als profilax®-TrainerIn aktiv beteiligt. Durch profilax® kann ganzheitliches Zusammen-
wirken in menschlichen Systemen erklärt, verdeutlicht und strukturiert werden. Es dient 
der Gesunderhaltung und der Wiederherstellung von Gesundheit im Alltag. Gesundheit 
oder Krankheit werden nach dem profilax®-Modell durch mindestens acht Basis-Ebenen 
bestimmt, die die Aspekte der Balance zwischen Gesund und Krank darstellen und in ei-
ner wechselseitigen Wirkung stehen (s. Abbildung S. 53). Auf diesen Basisebenen können 
Störfaktoren entstehen, welche sich dann in Form von verschiedensten Symptomen und 
Krankheitsbildern oder Störfeldern in anderen Lebensbereichen zeigen.
Die „Spezialität“ von profilax® ist es, zu erkennen, auf welcher Ebene Ihr Klient das 
eigentliche Problem hat. Dadurch können insbesondere schwere und chronische Krank-
heiten erfolgreich behandelt werden, weil die Ursächlichkeit erkannt, für TherapeutIn 
und KlientIn bewusstgemacht sowie ressourcen- und lösungsorientierte Effektivtherapie 
angeboten werden kann.
Ihre Klienten lernen, sich in Eigenverantwortung diesem ursächlichen Kern ganzheitlich 
zu nähern, diesen anzunehmen und ihn schließlich aufzulösen. Die Symptome und Krank-
heiten werden in der Therapie nach profilax® als Wegweiser zur Heilung verstanden. 
Profilax® kann auch als Primär- oder Sekundärprävention eingesetzt werden. Die Kli-
enten können mit dem profilax®-Modell in allen Krankheits- und Störungsbereichen 
ursächlich begleitet werden.
Das profilax®-Modell ist auch ein Lern- und Heilungsprozess für die TherapeutInnen. 

Für weitere Informationen siehe www.profilax.info

Kurs 107/17 Teil I 19.10. – 22.10.2017
 (kann auch separat gebucht werden, Kurs Nr 108/17)
 Teil II 08.02. – 11.02.2018
 Teil III 28.04. – 02.05.2018
 Teil IV 06.09. – 09.09.2018
 Teil V 15.11. – 18.11.2018

Kurs 154/17 Teil I 07.12. – 10.12.2017 in Esens

Kurs 107/18 Teil I 01.11. – 04.11.2018
 (kann auch separat gebucht werden, Kurs 108/18)
 Teil II bis V finden in 2019 statt 
 Do – Sa 09.00 – 19.00 Uhr, So 09.00 – 17.00 Uhr

Kursleitung: Elke Cristiane Post 
Co-Trainerin:  Meike Wolf
Investition: 2017: 2.600 ? / 2018: 2.800 ?; inklusive umfassende Arbeitsmateri- 
 alien, 2500 seitiges Skript, Befundsysteme, Literaturliste, Vorträge, 
 Artikel u.v.m.
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 200
Hinweis: Zur Information können Sie auch ein profilax®-Anwenderseminar oder einen profilax®-Infoabend 
(Kurs 119 – 121) belegen.
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REIKI: DIE HEILKRAFT DER HÄNDE

Unsere Hände sind Ausdruck von Zuneigung. Sie spenden Trost und Wärme, beruhigen, 
drücken Respekt aus, auch ohne Worte. Viele im Gesundheits- und Sozialwesen Tätige 
benutzen ihre Hände bewusst und unbewusst im Umgang mit anderen, meist kranken 
Menschen. Reiki ist eine sanfte Möglichkeit, durch das Auflegen der Hände bei sich 
selbst und bei anderen Menschen Krankheiten physischer oder psychischer Art zu lindern 
oder zu heilen. Es hat eine entspannende Wirkung, hilft, Ruhe und Schlaf zu finden, und 
bewirkt eine Sammlung der inneren Kräfte. Reiki stammt aus dem Japanischen und 
bedeutet „universelle Lebensenergie“. Der Theologe Dr. Mikao Usui hat diesen Namen 
initiiert und die Fähigkeit des Heilens für jeden zugänglich gemacht, der sich einweihen 
lassen möchte. Reiki ist unabhängig von Glaubensrichtungen. 

Folgende Grade können erworben werden:
Grad I: Die Fähigkeit, sich selbst und anderen Reiki zu geben
Grad II: Die Fähigkeit, über Zeit und Raum hinweg Reiki mental zu vermitteln
Grad III:  Reiki MeisterIn: Vertiefung der Wirkung von Reiki
Grad IV:  Reiki Meister LehrerIn: Vermittlung der Fähigkeit, andere Menschen in  
 Reiki einzuweihen.
Updates sind in allen Graden möglich.

Kurs 200 Reiki I 27.08.2018
Kurs 207 Reiki II 01.09. – 02.09.2018
Kurs 209 Reiki III 31.08.2018
Kurs 208 Reiki IV 30.08.2018

Kursleitung:  Elke Christiane Post
Investition: Grad I 220 ? inkl. Skript und Urkunde   
 Grad II 360 ? inkl. Skript und Urkunde   
 Wer sich zusammen für Grad I + II anmeldet, 
 erhält einen Rabatt von 40 ?

 Grad III 1.000 ? inkl. Skript und Urkunde  
 Grad IV 1.500 ? inkl. Skript und Urkunde  
 Grad III + IV zusammen: 2.250 ? 
Ort: imPuls OST Groß Thurow, Nord-West-Mecklenburg

INHALTSVERZEICHNIS

Seminartitel Seite

Achtsamkeit zur Stressbewältigung  34
Achtsamkeitstraining nach Dr. Jon Kabat-Zinn  34
ADHS bei Kindern  25
Affektive Störungen  12
Alertprogramm – Wie läuft eigentlich Dein Motor?  25
Armmotoriktraining mit PANat-LAPTOOL  6
Aufmerksamkeitstraining für Schulkinder  26
Aufstellungsarbeit Basiskurs (viertägig)  50
Aufstellungsarbeit – Ausbildung (fünfteilig)  51
Aufstellungsarbeit – Infoabende  51
Affolter®-Konzept für Einsteiger  34
Autismus Spektrum Störung  26 
Aufstellung Kompakt  51
Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Basiskurs  35
Basale Stimulation® in Pädagogik und Therapie – Aufbaukurs  35
 Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen   39
Begleitetes Malens – Einführung in die kunsttherapeutische Methode  26
Bobath-Grundkurs (IBITA) zweiteilig  3
Borderline Persönlichkeitsstörungen  12
Burnout – Ein Verlust der eigenen Balance  12
Charly Brown – Seine Weisheit des sein Umkehrschluss  13
Cranio-Sacrale Therapie  20
Cranio-Sacrale Therapie – Aufbaukurs  20
Depressiven Klienten Last oder Lust?  17
Dialektisch-Behaviorale Therapie (DBT)   13
Diagnostik im Vorschulalter NIMM DREI: FEW-2, M-ABC 2, TEA-CH-K  31
Demenz (Ergo-) Therapie bei demenziell erkrankten Menschen  4
Demenz (Ergo-) Therapie bei demenziell erkrankten Menschen  4 
Dysphagietherapie – Basisseminar  41
Entspannungstechniken  35
Entspannungsverfahren in der therapeutischen Arbeit  14
Entwicklungstest 6 Monate Bis 6 Jahre (ET 6-6-R)   27
Entwicklungstest 6 Monate Bis 6 Jahre (ET 6-6-R)  27
EMDR Ausbildung  13
Ergotherapeut als Coach – Das Lebensumfeld des Kindes „empowern“  27
DEMENZ – Ergotherapeutische Intervention bei Menschen mit Demenz  3
Ergotherapeutische Arbeit mit psychisch auffälligen Kindern und Jugendlichen   28
Ergotherapeutisches Sozialkompetenztraining (EST)   27
Ergotherapie von Menschen mit Angst- und Panikstörungen oder Zwangsstörungen  14
Existenzgründung  36
Faszientherapie unter osteopathischen Ansätzen  21
Feldenkrais-Methode – Basisseminar  36
Fit für die Schule  28
Funktionsstörungen bei Aphasie und ihre Therapie  41
Frühgeborenen Nachbehandlung in der Klinik und Praxis  28
Frühkindliche Reflexe  29
Fühlen und gefühlt werden  36
Gedächtnistraining und Lernstrategien für (Sprach-)Therapeuten  41
Geschickte Hände  29
Grafomotorik ist mehr als nur Stifthaltung  30
Handtherapie – Grundkurs  21
Hemiparese: Handrehabilitation evidenzbasiert  4
Hirnleistungstraining – Einführung  4
Hirnleistungstraining  5
HoDT – Einführung  5
ICF-CY als Grundlage der therapeutischen Verordnung  30
Interdisziplinäre Behandlung in der Neurologie  10
IntraActPlus-Konzept  25
Kinesiotape Therapie  37
Klangmassage in der Ergotherapie   37
Kunst- und Gestaltungstherapeutische Elemente (Vertiefung)  16
Körperlichen und seelischen Symptome – Bedeutung  39

FÜHLEN UND GEFÜHLT WERDEN 
Emotionsarbeit und die 4 Grundgefühle
Anwenderkurs für profilax® und NLP (Stufe 1)
Wer kennt das nicht: Eine Situation ist herausfordernd, wir fühlen uns unverstanden oder 
verletzt und reagieren mit Kampf, Flucht oder Erstarrung. In diesem Seminar beschäftigen 
wir uns mit den neurobiologischen Hintergründen dieses Phänomens und erschließen uns 
einen Zugang zu einem alternativen Wunschverhalten. Außerdem lernen die TeilnehmerIn-
nen in diesem Seminar ihre Gefühle wahrzunehmen und zu unterscheiden. Alle Inhalte sind 
auch für die Anwendung mit Klienten in allen Fachbereichen geeignet. 
Kurs 127 16.06. – 17.06.2018
 Sa 15.30 – 19.30 Uhr, So 10.00 – 17.00 Uhr
Kursleitung: Elke Christiane Post
Investition: 270 ?; Dieser Kurs kann mit Kurs 130 kombiniert werden. Sie zahlen  
 dann für den 2. Kurs 220 ?.
Ort: Hamburg-Altona, imPuls Stellwerk
UE/FP: 13
Hinweis: In diesem Kurs werden Sie über die Ausbildungsmöglichkeiten zum NLP-Practitioner (Kurs 102/17, 102/18 s. S. 
47), DVNLP, zum/zur profilax®-TrainerIn (Kurs 107/17, 154/17 und 107/18 s. S. 52) und zu Aufstellungsausbildung (Kurs 
109/17, 155/17, 109/18 s. S. 51) informiert. Dieser hier angebotene Kurs ist für alle drei Ausbildungen als Vorausetzungen 
anerkannt.



INHALTSVERZEICHNIS

Manuelle Therapie – Grundkurs  22
Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die untere Extremität  22
Manuelle Therapie – Aufbaukurs: Die obere Extremität  22
MediAkupress® – Integrative Akupressur bei Schmerz, Spastik und Bewegungseinschränkungen 37
Mobilisation der Scapula und des Schultergürtels  5
MODAK – Kommunikative Aphasietherapie auf neurolinguistischer Grundlage  42
MOTORIK KOMPAKT FOR KIDS – Entwicklungsförderung   30
motorische Vielfalt im Kindesalter – Gehen, Hüpfen, Klettern, Balancieren   29
Musikalische Methoden In der Therapie bei Demenzen  6
Myofasziale Triggerpunkttherapie – Basiskurs 1  23
Multipler – Sklerose Neuroreha  6
NLP-Basiskurs  45
NLP-Master Infoabend  46
NLP-Practitioner – Ausbildung (DVNLP) – Infoabende  46
NLP-Practitioner – Ausbildung    47
NLP zum Kennenlernen  45
NONRON®: Die Behandlung des Schnarchens in der Logopädie  42
Nähe und Distanz in der Arbeit mit psychisch erkrankten Menschen  16
Orofazialer Muskeldysfunktion – ganzheitlicher Therapieansatz  42
Parkinson: Ganzheitliches Therapiekonzept Parkinson  7
Pädiatrie für Einsteiger – Einführungskurs ambulante Kindertherapie  31
Perfetti Basiskurs (AIDETC, zweiteilig)  7
PNF in der Ergotherapie  – News und Highlights  7
profilax®-Trainer Ausbildung (fünfteilig)  52
Psychiatrie für Einsteiger  14
psychischen erkrankte Menschen  15
Psychotraumatologie und Traumatherapie – Grundlagen  18
Pädiatrie für Einsteiger 
Qigong für einen starken Rücken  38
Ran an die Stimme  43
Rheumatischer Klient – Rheumatische Hand  20
Reiki I-IV – Die Heilkraft der Hände  54 
Ressourcenstärkung – NLP Anwenderkurs  38
Ressourcenorientierte Kunst- und Gestaltungstherapeutische Elemente (Einführung)  16
Schlaganfallpatienten : Ganzheitliches Therapiekonzept  8
Schreibtraining in der neurologischen Rehabilitation  8
Selbstmanagement mit dem Zürcher Ressourcenmodell (ZRM)   18
Sensorische Integration in der Psychiatrie  17
Senso Kompakt – Einführungskurs Rumpf-Schulter-Hand  8
Spastikbehandlung  9
Spiegeltherapie – ein neuer Weg in der Neurorehabilitation  9
Suizidalen Klienten  18
Symptomen – Die Bedeutung von körperlichen und seelischen Symptomen  39
Therapieansätze bei depressiven Klienten Last oder Lust?  17
Therapieansätze für verhaltensauffällige Kinder und Jugendliche  31
Tonus Training I ® nach Angelika Rieckmann  9
Tonustraining Aufbaukurs  10
Tricky Teens – Selbststrukturierungstraining für Jugendliche mit AD(H)S  32
Trägheit    15
Vestibulär-propriozeptives Basistraining in Theorie und Praxis  38 
(VVWS) – Sehen mit Adlerauge Anyel – die visuelle Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung  32
Wachkoma – Behandlung von Menschen im Wachkoma (Einführung)  10
Wirbelsäulentherapie nach Dorn und Breuss  21
Yoga für Therapeuten  39
Zentrifugalmassage nach Siegel – das Original  23
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Weitere Informationen finden Sie unter www.theorg.de

Vielseitigkeit kennt 
keine Grenzen...

...THEORG auch nicht.

THEORG ist perfekt auf die Anforderungen von Physiotherapie, 
Reha- und Gesundheitszentren sowie ergotherapeutischen 
und logopädischen Praxen abgestimmt und bietet vielseitige 
Funktionen.

• Patienten- und   • Maschinelle Rezepterfassung 
  Rezepteverwaltung • Terminplanung
• Preislistenservice  • Online-Terminreservierung
• Heilmittel-, Fristen-  • Heilpraktiker/Osteopathie 
  und Frequenzprüfung • Abrechnung
• Dokumentation  • und vieles mehr

Durch den modularen Aufbau passt THEORG immer – egal, 
wie groß oder klein Ihre Praxis ist. Damit ist THEORG auch für 
Existenzgründer die richtige Wahl. 

THEORG ist umfassend, durchgängig, einfach in der Bedienung, 
mit freundlichem und kompetentem Service sowie regelmäßigen 
Updates. 

Eben THEORG – einfach, durchdacht, praxistauglich.



Gesundheit lässt sich einrichten.

Jetzt den neuen Nitzbon Katalog anfordern. Tel.: 040-739223-0

• ergonomisch und adaptierbar

• langlebig und nachhaltig

• technisch innovativ

• zeitlos designt

• zertifiziert nach 
Medizinproduktegesetz

www.nitzbon.de

Nitzbon AG
Osterrade 14 
21031 Hamburg
info@nitzbon.de

Therapietische
Nitzbon

Lösungen finden!

Tel. 040 739 22 30
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND ALLGEMEINE HINWEISE

Diese Teilnahmebedingungen und allgemeinen Hinweise regeln die Vertragsbeziehungen zwischen der imPuls Fortbildungen Elke und 
Martin Post GbR (im Folgenden „imPuls“) und deren Interessenten und Kunden (im Folgenden „Vertragspartner“). Personen, die den 
von imPuls angebotenen Seminaren beiwohnen werden im Folgenden mit „Teilnehmer“ bezeichnet.
Anmeldung Die Anmeldung zu den Seminaren erfolgt schriftlich, online oder per Telefax an:

Impuls Center
Große Brunnenstraße 1 · 22763 Hamburg
Tel 040 - 87 88 17 00 · Fax 040 - 87 88 17 01
info@impuls-fortbildung.de · www.impuls-fortbildung.de
Die Bereitstellung des Anmeldeformulars stellt noch kein verbindliches Angebot  unsererseits dar. Erst im Anmeldungsverlangen des 
Vertragspartners liegt ein Angebot zum Abschluss des Vertrags. Hierauf erhält der Vertragspartner ein Bestätigungsschreiben, welches 
den Eingang der Anmeldung bestätigt. Diese Bestätigung stellt jedoch noch keine Annahme des Angebots dar. Nach Überprüfung der 
Anmeldedaten, des Eingangs einer ausreichenden Zahl von Anmeldungen und der verfügbaren Plätze erhält der Vertragspartner ein 
Annahmeschreiben, mit dem der Vertrag zustande kommt.
Falls ein Seminar wegen nicht vorhersehbare Ereignissen nicht durchgeführt werden kann, werden die TeilnehmerInnen unverzüglich 
informiert und erhalten die geleistete Seminargebühr unverzüglich vollständig zurück. Gleiches gilt, wenn das Seminar wegen einer 
zu geringen Zahl von Anmeldungen abgesagt wird. 
Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (imPuls Fortbildungen, Elke und Martin Post GbR, Große Brunnenstraße 1, 22763 
Hamburg, Telefon: 040 -87881700, Telefax: 040 – 87881701, E-Mail: info@impuls-fortbildung.de]) mittels einer eindeutigen Erklä-
rung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufs-
frist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.
Folgen des Widerrufs Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung 
als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen 
Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich 
dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht.
Zahlungsbedingungen Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung bis spätestens acht Wochen vor Seminarbeginn auf 
nachstehendes Konto zu überweisen. Erfolgt der Rechnungszugang innerhalb der neun vor dem Seminarbeginn liegenden Wochen, 
ist die Überweisung jeweils innerhalb einer Woche nach Rechnungszugang, in jedem Fall vor Beginn des Seminars durchzuführen.
Kontoinhaber:
imPuls Fortbildungen - Elke und Martin Post GbR
IBAN: DE09 2004 0000 0200 0560 05
BIC:  COBADEFFXXX
Als Verwendungszweck sind die Rechnungsnummer und der Name des Fortbildungsseminars anzugeben. 
Stornierung Nach Ablauf der Widerrufsfrist ist bei Stornierungen von Anmeldungen bis zu 8 Wochen vor dem Seminartermin eine 
Bearbeitungspauschale von 40 € zu zahlen.
Bei Stornierung später als acht Wochen vor dem Seminartermin – egal aus welchem Grund – erfolgt eine Rückerstattung abzüglich 
einer Bearbeitungspauschale in Höhe von 40 € nur, soweit der frei gewordene Teilnehmerplatz anderweitig belegt werden kann. 
Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt von diesen Regelungen unberührt.
Geschuldete Leistung und geringfügige angemessene Leistungsanpassung imPuls schuldet die Durchführung des ver-
tragsgegenständlichen Seminars grundsätzlich wie vereinbart. Jedoch steht imPuls das Recht zu, das Seminar im Falle der durch 
imPuls nicht verschuldeten Unverfügbarkeit des vereinbarten Seminarleiters (z.B. infolge von Krankheit) durch einen anderen ver-
gleichbar qualifizierten und zumutbaren Seminarleiter durchzuführen, soweit nicht im Einzelfall etwas anderes vereinbart ist. Die 
Vertragspartner werden hierüber unverzüglich informiert. imPuls schuldet die Durchführung des vertragsgegenständlichen Seminars 
grundsätzlich am vereinbarten Ort. Jedoch steht imPuls das Recht zu, das Seminar aus berechtigten Gründen an einen anderen, den 
Teilnehmern zumutbaren Ort zu verlegen. Die Vertragspartner und Teilnehmer – soweit möglich – werden hierüber unverzüglich in-
formiert. Falls ein Seminar mit einer Teilnehmerzahl stattfindet, welche die der Seminarankündigung zugrunde gelegte Teilnehmerzahl 
unterschreitet und falls hierdurch das didaktische Ziel der Veranstaltung in kürzerer Zeit erreicht werden kann, behält sich imPuls 
vor, die Dauer des Seminars in angemessenem und zumutbarem Umfang zu kürzen, ohne den Kurspreis zu reduzieren. Das Recht zur 
außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund wird durch diese Regelungen nicht beeinträchtigt.
Datenschutz Die an imPuls übermittelten Daten werden von imPuls und den jeweiligen Veranstaltern für die Organisation der Semi-
nare in der EDV und in manuellen Listen gespeichert und verarbeitet. Die Erhebung der Daten erfolgt entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben und ausschließlich zum Zweck der Vertragsdurchführung.
Haftungsausschluss Ansprüche der Vertragspartner auf Schadensersatz sind ausgeschlossen, sofern nachfolgend nichts anderes 
geregelt ist. Dieser Haftungsausschluss gilt auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen von imPuls, soweit der 
Vertragspartner Schadensersatzansprüche gegen diese geltend macht.Dieser Haftungsausschluss gilt nicht für Schadensersatzansprü-
che für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen Pflichtverletzung von 
imPuls, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Dieser Haftungsausschluss gilt ferner nicht für sonstige Schä-
den, die auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung von imPuls oder auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen 
Vertreters oder Erfüllungsgehilfen von imPuls beruhen. Dieser Haftungsausschluss gilt ebenfalls nicht für die Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten (Kardinalpflichten), also solcher Vertragspflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf.Bei der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten haftet imPuls nur auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser fahrlässig verursacht wurde, es 
sei denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.
Diese Einschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen von imPuls, wenn Ansprüche direkt 
gegen diese geltend gemacht werden.
Versicherung Für ihren Versicherungsschutz sind die Vertragspartner selbst verantwortlich. Se
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50 cm Hub, schwebend, mit
gerader u. neigbarer Platte

• R-Modelle Rollstuhl unterfahrbar
• für Kinder und Erwachsene
• unterschiedliche Plattenformate
• S-Modelle stufenlos verstellbar
 in Neigung und Höhe

• direkt vom Hersteller
• Top Preis-Leistung

07.33c

Multifunktionstische in 
grosser Modellvielfalt

A  B         C   D    E    F

Telefon 06408 90040

NLP PRACTITIONER AUSBILDUNG (DVNLP)

INHALT: 

© imPuls  |  Große Brunnenstraße 1  |  22763 Hamburg  |  Telefon 040-87 88 17 00  |  info@impuls-fortbildung.de 

www.impuls-fortbildung.de  |  www.nlp-gesundheitswesen.de

DAUER: 18 Tage innerhalb eines Jahres, Modulsystem
	 3 Bildungsurlaub möglich

PERSÖNLICHE ENTWICKLUNG UND 
FREUNDSCHAFTEN KNÜPFEN 
3 Persönlich wachsen
3 Spaß miteinander haben
3 Voneinander lernen

NEURO 
Genaue Wahrnehmungs-Differenzierung  

LINGUISTISCHES 
Sprachliche Kompetenz erwerben  

PROGRAMMIEREN 
Wahlmöglichkeiten schaffene

NLPerw
eite

rt 
NLPverbindet NLPmacht S

paß

KOMMUNIKATIONSTECHNIKEN 
+ EXZELLENTE WAHRNEHMUNG
3 Professionelle Kontaktaufnahme besonders  
 in schwierigen Situationen
3 Modelle zur Informationssammlung für die Beratung  
 und Beziehungsklärung
3 Erlernen von sprachlichen Kompetenzen für  
 alle Wahrnehmungstypen
3 Genaue und schnelle Wahrnehmung mit allen Sinnen

EIGENSCHUTZ UND PRÄVENTION
3 Empathie und sich professionell abgrenzen können
3 Negative Gefühlszustände verändern
3 Strategien erkennen bezüglich Entscheidungen,  
 Kreativität, Motivation und Gesundheit

RESSOURCENSTÄRKUNG  

FÜR KLIENT UND THERAPEUT
3 Wahrnehmungs- und Lerntypen erkennen
3 Wert(e)Schätzung: der Schatz, den die Werte verbergen
3 Positive Gefühlszustände entwickeln: Moments of excellence
3 Zeitmanagement erarbeiten

METHODENKOFFER FÜR 
THERAPEUTISCHE INTERVENTIONEN

3 Glaubenssatzänderung: „Ich kann das!“
3 Zeitlinienarbeit: die Vergangenheit heilen, 
 im Hier und Jetzt leben und die Zukunft kreieren
3 Zielbestimmung durch Zielrahmen, Zielsatz, Zielbild

NLP


